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»Pracht zwilchen ReichSregiernng und den Ministerpräsidenten
^ ersten Dawesgesetze

vor dem Reichskabinelt.
Öliger Wille zur Sicherstellung der Londoner
^ niste. — Die Gesetze zur Durchführung des

^spianes . — Befreiung der Industrie von der
. Renienmarkverordnuog .

W Berlin , 19. August (Eigener Drahtbericht .) Unter dem'
»ao Reichskanzler, fand heute eine Aussprache zwischen den

." N ^ sühr-rn der Londoner Konferenz und den Staats - und
ü fterprsfidenteu der Länder statt. Nach Entgegen »
^ Angehender Berichte, die vom Reichskanzler Marx , Reichs,
ilj ^ 'llister Dr. Strefemann und Reichsfinanzminister Dr.
^

* 1 über den Verlauf »nd die Ergebnisse der Verhandlungen in
W ® erstattet wurden , traten die Länderchefs in eine offene Ans»
^ lliit der Reichsregiernng über die durch den Abschluss der Lon»
»tt,. Konferenz geschaffene Loge ein. Die Verhandlungen waren

von dem Willen , die Ergebnisse der Londoner Konferenz,
hinter den gehegten Erwartungen — insbesondere hin-

^ uorrregierungen zu dem Ergebnis der Londoner Verhandlungen
^ ,^ t Stellung nehmen konnten, behielten die Länderchefs sich
^ gültig « Stellungnahme ihrer Regierungen für die in kürzester
k, ».

"^Sinnenden Verhandlungen des Reichsrates über die
^

^ chführung des Sachverständigengutachtens erforderlichen Ke»

Reichskabinett genehmigte in feiner heutige» Sitzung die
kt k 1'* eines Privat -Rötend an k-E e f c tz e s , eines Gesetzes
^ ^ tbringung der Jndustriebelaftungen und eines Gesetzes über
^ tz ^ ch-fpanifche Handelsabkommen. Bei den beide» erstgenann-
^ ^ vürfe» handelt es sich bekanntlich um zwei Gesetze zur Durch-

7 S des Dawesplanes .
die Industrie zur Aufnahme der 5 Milliarden Goldmark -

, dg , di« jm Eutacht «» vorgesehen ist, zu befähige «, wird die
.
'**

* * « Industrie von der Rentenmarkverord .
befreit . Da die Rentenbank nach dem Gutachten so wie

dh-, . llstidation kommt, wird für die iwch bevorstehende U -ber»
die Deckung von der Landwirtschaft übernommen -

ty ^ bieg ohne weiteres möglich , da die Veranlagung einen höhere»
^ de Deckung ergeben hat , als ursprünglich angenommen wurde ,
hs,

* eintrctende Ausfall durch die jetzt möglich geworden« Einbe-
deg besetzten Gebietes wieder wettgrmacht wird. Die Auf ,

Wjj8 der Lasten durch die Industrie dürfte aus lei»« unüber -
kt Schwierigkeiten stoßen, wenn man sich vor Auge» hält, daß
ih . .^ mlaste» »»«mehr entfallen «nd der Regierung die Möglich,

. ten wird , durch Reform der Koblcn - und Umsatzsteuer der
s» entgegezukommen , daß ihre Lebensfähigkeitgewährleistet

^
Französischer Ministerrat.

^ Paris , 19. Aug. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
I
*5 iir " Zösifche Ministerrat trat heute unter dem Vorsitz

.osidenten Doumergue zu einer Beratung zusammen, die
Stunde dauerte . H e r r i o t erstattete Bericht über die

\ ,j
r Beschlüsse. Die Minister stimmten dem Bericht Herriots ein-

i 3u und dankten den französischen Unterhändlern auf der Lon-
Konferenz „für die günstigen Resultate , welche sie im Interesse

^iz^ ichs erzielt hätten "
. Es wurde beschlossen, daß Minister -

n* Herriot selbst in der Kammer und im Senat die Erklä -
^ ^ /brlesen soll , worin eine vollkommene Darstellung der Arbei -
ksjjj Konferenz enthalten sein soll . Herriot erklärte nach Schluß
!*! ^

"^tcirats Zeitungsvertretern , daß er seine Erklärung zuerst in
. ttier und dann im Senat verlesen werde. Während der Ver -

W
iej

m ®enat werde die Kammer die Sitzung unterbrechen und erst
^

"er Rückkehr wieder aufnehmen.
^>lr ^ Uorlamentarischen Kreisen wurde heute erklärt , daß die De-

**« Kammer nur den Donnerstag und Freitag in Anspruch
!tttj0v . toetbe . Am Samstag werde der Senat die Erklärungen
Jk besprechen , und die Tagung der Kammern werde wohl noch

b ^ag geschlossen werden können. In parlamentarischen
. ®urbe übrigens heute bajüt Stimmung gemacht, daß über-

Debatte stattfinden sollte , sondern daß man den Minister -
ohne weiteres das Vertrauen aussprechen sollte.

Räumung Osfenburg— Appenweier.
^ Glückwunschtelegramm der badischen Regierung.

^ ie^ bAnlaß der Räumung des Gebietes von Offenburg — Appen -
1a tii

^ bas Staatsmini st erium das folgende T e I e-
o» den Oberbürgermeister und den Obera -mtmann von

^ ? rg gerichtet :
^ Badische Regierung gibt ihrer Freude Ausdruck zur Be-

von der Besatzung und übersendet beste Wünsche für
y j und sichere Erholung von Stadt und Bezirk mit besonderer
h ^ ^ krnnung «nd Dan k für die echt vaterländische

u n 9 der gesamten Bevölkerung, sowie der Gemeinde « und
>» tg

°^ b «hörden."
■>t a^ ^ bent Dr . Köhler wird am Mittwoch , nach seiner Rück-

^ Berlin , bem geräumten Gebiet einen Besuch abstatten .

^ Wieder frei !
Sen ^ ^ uburg , 19 . August Die letzten Franzosen sind gestern

i|!|fen
'
fr abgerückt . Heute ist die Stadt reichlich beflaggt ,

i Dkin^^ E verkündeten um 11 Uhr die Befreiung der Stadt .
(s ei Bemmele telegraphierte von Rostock : „Beglückwünsche

^
Bekr ^ ^^ bcbehörden und Bewohner des Offcnburger Gebiets

teiünä und Mederherstellung deutscher BerwaltungsHoheit."

Das SchlutzprorokoU von London
WTB . Berlin , 19 . August. Die auf der Londoner Konferenz

getroffenen Bereinbarungen sind zufammengefaßt in dem von Mac «
donald Unterzeichneten Schlußprotokoll und in vier An¬
lagen . In dem Schlußprotokoll stellt Macdonald als Präsident der
Konferenz fest, daß alle beteiligten Regierungen , sowie die Repko
di« Annahme des Dawesplanes bestätigt und seiner In¬
gangsetzung ^-! zugestimmt haben , ferner daß während der Konferenz
gewisse für diese Ingangsetzung notwendige Abkommen zwischen den
beteiligten Regierungen festgestellt oder schon unterzeichnet worden
sind . Diese Abkommen, die als die vier Anlagen im Schlußprotokoll
eingeschlossen und bereits gezeichnet oder als unabänderlich para¬
phiert wurden , hängen wechselseitig von einander ab. Eine einzige
Ausnahme in der Frage der Unabänderlichkeit wird hinsichtlich dem
Zeitpunkte gemacht , die in dem Abkommen zwischen den alliierten
Regierungen und Deutschland (Anlage 3) vorgesehen und um 17
Tage hinausgefchoben sind- Das Schlußprotokoll bestimmt weiter ,
daß die Vertreter der beteiligten Parteien am 39. August in London
zu einer einzigen Sitzung zusammentreten und die formelle Un¬
terzeichnung der noch nicht Unterzeichneten Schriftstücke vor¬
nehmen werden. Bei dieser Gelegenheit wird der deutschen Regierung
ein« beglaubigte Abschrift des zwischen den alliierten Regierungen
in London abgeschlossenen Abkommens (Anl . 4) übermittelt werden.

Den als Anlage 1 beigeschlossenen bereits bekannten Abmachun¬
gen zwischen der deutschen Regierung und der Repko vom 9. August
ist n . a . ein« Anlage betr . die gemäß dem Dawesbericht zu leisten¬
den Zahlungen aus dem deutschen Reichshaushalt
«nd betr . die Einrichtung einer Aufsicht über di« Einnahmen und den
Zöllen und über die Abgaben für Alkohol, Tabak , Bier und Zucker
beigegeben.

Anlage 2 enthält das Abkommen zwischen den aMierten Regie¬
rungen und der deutschen Regierung über di« von der Repko
mit der deutschen Regierung abgeschlossenen Abkommen und gilt
gleichzeitig als zweite Unterlage zu Anlage 1. — Die zweite Haupt¬
anlage regelt die Anwendung des Schiedsgerichtverfahrens
und die Art der Schiedsgerichtsbarkeit im Fall « von Meinungsver¬
schiedenheiten über die deutschen Zahlungen , die Ausführung von
Sachlieferungen und über die Frage der Transferbestimmungen .

Anlage 3 enthält das Abkommen zwischen den alliierten Regie¬
rungen einerseits und Deutschlands andererseits .

Rach Art . 1 dieses Abkommens gilt der SachverständigeTlplan des
Daweskomitees , mit Ausnahme der von den alliierten Regierungen
zu treffenden Maßnahmen als i n g a n g g e f e tz t . Wenn die Repko
erklärt hat , daß die von ihr am IS. Juli festgesetzten Maßnahmen über
die Annahme der erforderlichen Gesetze , Einsetzung der
vorgesehenen Ausführungs - und Ueberwachungsorgane , endgültige Er¬
richtung der Bank und der Deutschen Reichsbahngesellschaft, sowie
Uebergabe der Zertifikats für die Eifenbahnfchuldverschreibungen und
di« Jndustrieschuldverschreibungen, von Deutschland dnrch -
geführt sind . Rach demselben Artikel wird die fiskalisch « und wirt¬
schaftliche Einheit Deutschlands gemäß dem Sachverständigenplan als
wiederhergestellt angesehen werden , wenn die alliierten Regierungen
alle Beschränkungen der deutschen fiskalischen und wirtschaftlichen Ge¬
setzgebung , die seit dem 11 . Januar 1923 getroffen wurden , beseitigt
haben , und die deutschen Behörden mit uneingeschränkten Befugnis¬
sen, die sie in den besetzten Gebieten vor dem 11 . Januar 1923 aus¬
geübt haben , hinsichtlich der Verwaltung der Zölle und Abgaben , des
Außenhandels , der Forsten , der Eisenbahnen , und ganz allgemein hin¬
sichtlich aller anderen Zweige der wirtschaftlichen und fiskalischen Ver¬
waltung , wieder eingesetzt sind . Di« oben erwähnten übrigen Verwal¬
tungen werden in jeder Beziehung in Uebeveinstimmung mit dem
Rheinlandabkommen arbeiten . Die Wiederzulassung der deutschen
Beamten und die Wiedereinsetzung der deutschen Behörden , insbeson¬
dere der Zollverwaltung , soll in möglichst kurzer Frist erfolgen , ohne
jede andere Beschränkung, als sie im Versailler Vertrag , im Rhein¬
landabkommen und im Sachverständigenplan vorgesehen sind . Die
Alliierten haben ferner alle Bergwerke, Kokereien und andere indu¬
strielle, landwirtschaftliche, forstliche und Schiffahrtsunternehmungen ,
die von den Besatzungsdehörden ausgebeutet oder vorläufig gepachtet
worden sind , an die Eigentümer zurückzugeben . Die zur Ausbeutung
der Pfänder geschaffenen besonderen Stellen sollen zurückgenommen
und die Requisitionen aufgehoben werden. Der Personen -, Gütern
und Wagenverkehr muß wieder gemäß den Bestimmungen des Rheins
landabkommens geregelt werden . Die alliierten Regierungen werden
schließlich in diesem Zusammenhang die Interalliierte Rheinlandkom ^
Mission veranlassen , eine Berichtigung ihrer seit dem 11. Januar
erlassenen Verordnungen vorzunehmen.

Artikel 2 bestimmt, daß sämtliche in Artikel 1 abgegebenen Maß ^
nahmen so schnell wie möglich ergriffen werden müssen .

Artikel 3 erklärt , daß alle Anstrengungen gemacht werden müssen ,
um den Sachverständigenplan nicht später als am
5 . Oktober in Gang zu setzen . Nicht später als am 20 . Sep¬
tember soll die Repko in der Lage sein , festzustellen , daß die in ihren
Entscheidungen vom S . Juli bezeichneten Maßnahmen durchgeführt
worden ssnd. Nötigenfalls können diese Zeitpunkte vorgerückt oder
hinausgeschoben werden. Die französische und die belgische Regierung
verpflichtet sich, bis zum 5. Oktober 1924 die in Artikel 1 bestimmte
Wiederherstellung der fiskalischen und wirtschaft -
llchen Einheit Deutschlands durchzuführen.

Eine lreffende FestsleNung .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

1.8. New Pork, lg . August. Die „New Pork Times " schreiben :
Die auf der Londoner Konferenz geleistete Arbeit bedeutet den An¬
fang einer neuen Aerr des europäischen Wiederausbaus . Tin Auf-
tau nimmt aber längere Zeet in Anspruch als ein Niederreißen .
Obwohl die beteiligten Nationen jetzt überein gekommen sind , was
sie aufbauen werden und welche Mittel sie dazu brauchen würden,
werden noch Monat « hingehen, ehr man dem neuen Bau entgegen
sehe» wird .

Der Reichslag hal das Wort.
A Berlin , 19- August- (Eigener Drahtbericht .) Innerhalb zehn.

Tagen muß die deutsche Volksvertretung die Fragen geprüft und .
die Entscheidungen gefällt haben, zu denen sich die Londoner Konfe-^
renz dreimal so lange Zeit gelassen hat . Die Reichsregierung hat am.
Tage vor dem Zusammentritt des außenpolitischen Reichstagsans »

'

chusses eine kurze Erklärung verbreiten lassen derznfolige die Lon- ,
doner Abmachungen hinfällig werden , wenn die drei Gutachten-
gesetze nicht big zum 30. AuWst angenommen sind . Abgesehen voai
weniger wichtigen Einzelheiten sehen das deutsche Volk und di« >
deutsche Volksvertretung den Schwerpunkt der Entscheidung darin, ;
daß sich Deutschland bej einer Annahme der drei Eutachtengesetze still- >
schweigend der von den Franzosen geforderten einjährigen Fortdauer !
der Rnhrbesetzung fügen würde . Falls also der Reichstag die drei -
Gesetze ablehnt , würde man mit den Worten des Sprichwortes sagen !
können : „Den Sack schlägt er. den Esel meint er !" Di« Reparations -
belastung selbst würde in Deutschland «ine reichliche Zweidrittclmehr » l
heit finden, wenn die Ränmungsftag « in deutschem Sinne erle¬
digt worden wäre . Die deutschen Delegierten in London haben der !
Herrioischen Vesetzungsforderung nicht zugestimmt, wag auch vom !
Reichstag nicht verlangt wird - Es darf auch als sicher angesehen wer» !
den. daß die Besetzung des Ruhrgebietes bis zu den griechischen Ka- i
lenden vertagt werden würde , wenn Deutschland jetzt die Durchfüh¬
rung des Sachverständigenplanes verhindern würde - Wie die Dinge ,
nun einmal liegen , würde die Ablehnung der Eutachtengesetze im !
Reichstag Deutschlands Position viel empfindlicher schwächen, als '

es eine ablehnende Haltung der deutschen Delegierten in London!
getan hätte . Es dark auch nicht übersehen werden , daß die R ä u » !
mung von Offenbnrg «nd Appenweier sowie der Ende !
August angekündigte Rückzug der Franzosen und Belgier aus Dort « '
mund und Herde eine» gewissen psychologischen Einfluß auf da? Volk !
ausüben , mit dem die Parteien und die Regierung rechnen müssen - !
Endlich hat auch der Brief Macdonald » an Herriot und !
Thennis . sowie seine mündlich« Zusicherung in London in einem !
Teile der deutschen Oeffentlichkeit die Hoffnungen gestärkt- daß dies¬
mal wenigstens eine französische Zusage voll eingelöst, di« vollständige ,
Ruhrränmung vielleicht schon nach wenige» Monaten Tatsache ge« !
worden sein wird - Andererseits würde di« Hinnahme der Herriot '« ^
schen NSunmngsforderung bis spätestens nach einem Jahre seitens der !
deutschen Regierung von den Einwohnern des besetzten Gebietes als !
eine Art Preisgabe aufgefaßt werden , wen» etwa die Engländer !
die Kölner Zone am 10- Januar 1925 nicht räumen sollten. Di« !
„Times " sehen es als felbstverständkich an , daß die britischen Truppen !
nicht aus dem Nordabschnitt des Versailler Besatzungsgebieieg heraus « !
gezogen werden , wenn die französischen und belgischen Truppen für !
de» Zeitpunkt noch im Ruhrgebirt weilen sollten.

Alle diese Punkte müssen in Rechnung gestellt werden, wenn
der Reichstag über Annahme oder Ablehnung der drei Gutachten- ;
gesetze schlüssig werden soll. Vor der Londoner Konferenz bestand !
ln gewissen pazifistischen und sozialistischen Kreisen die Neigung , i
eines der drei Gutachtengesetze , das Eisenbahngesetz , als nicht»
vorfassungsändernd anznfehen, wodurch die Notwendigkeit zur
Schaffung einer Zweidrittelmehrheit vermieden würde . Dom Stand¬
punkt einer ehrlichen Politik ist es zu begrüßen , daß auf diese Ta -
schenspielerkünste jetzt verzichtet worden ist. Die Hingabe der Reichs-
cisenbwhn an eine fremde Mtiengesellfchaft steht unter allen Am¬
ständen im Widerspruch zu der Verfassung und erfordert demnach
die vorgesehene Zweidrittelmehrheit . Der Reichstag muß seine Ent¬
scheidungen im vollen Bewußtsein seiner Verantwortung treffen .
Die Abstimmungsarithmetiker haben hermcsgcrechnet, daß für di«
Annahme der drei Gesetze die Mitwirkung der Deutschnationa -
cen unentbehrlich ist . Anbedingte Gegner der in London vorberei¬
teten Lösung des Reparationsproblems sind nur die Konrmunisten
und Deutschvölkischen , die im ganzen über 94 Sitze im Reichstage
verfügen. Stimmen die Deutschnationalcn in voller Stärke ihrer
hundert Mann gleichfalls gegen die Gesetze, so kommen diese ret ,
turgslos zu Fall . Run gibt es allerdings eine mildere Form der
Opposition . Die Deutschnationalen könnten vor der entscheidenden
dritten Abstimmung den Saal verlassen. Werden dann die beiden
Flügelparteten gleichfalls den Saal verlassen, so wird die Zweidrittel¬
anwesenbeit der Abgeordnete.« nickt erreicht. Die Abstimmung alio
wegen Beschilußunfähigeit de- Hauses statifiudelir könne . Eine
noch mildere Form der Opposition wäre es , wenn die Doutschnatio-
nalen bei der entscheidenden Abstimmung km Saale veibleiben , aber
weiße Zettel abgeben würden . Entschließen sie sich zu der letzt¬
genannten Taktik, so würden sie . vorausgesetzt daß die Mittekpartcien
geschlossen für die Geietze stimmen, doch den Austchlag für die An¬
nahme der Gesetz « und damit auch kür die Annahme des Londoner
Konferenzrrgelmisses geben . Auch für die bürgerlichen Wittelpar -
teien ist die Lon 'doncr Entsche - bung eine he^be Enttäuschung ge¬
wesen . sodaß st« alle Ncrvenkraft zuiammennebmen müssen , »m der
Versuchung zu widersteben. durch eine ichrosies Rein den ganzen ein-
mcnatigen Londoner i>andel zu Fall zu bringen . Daß mit einer
solchem ad irato getroffenen Entscheidung keine deutsche Ne '.fbauvolitik
auf weite Sicht getrieben werden kann , ist ielbstverstöndlich. Wenn
die Bewohner der deutschen West -mark. die in erster Linie unter der
verschleppten Räumung leiden werden, für die Annabme der Gut -
achtengesebe eintretcn . so sollte sich auch eine klare Zweidrittelmehr ,
heit des Reichstages lür die Annabme austprecken.

Die nächste Reichskaqsstynng .
TU . Berlin , 20. August. (Drabtbericht .) Die nächste Ple¬

narsitzung des Reichstages ist bekanntlich für Freitag nach¬
mittag vorgesehen. Die endgültige Entscheidung wird heute der
Aeltestenrat fällen . Die Tagesordnung wird nur die Entgegennahme
einer Regierungserklärung aufweisen-

Defriedigung in Rom .
G. Rom , 19. August. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Soweit römische politische Kreise jetzt überhaupt Zeit für Außenpolitik
haben , wird das Londoner Ergebnis überall mit großer Befriedi¬
gung besprochen . Man spricht von einem Ende der Gewaltpolitik
und von dem Wiedereintritt Deutschlands in die europäische Gemein¬
schaft. Wichtig für die Auffassung der Regierung ist ein Leitartik .' l
der offiziösen „Jdea Nazionale "

, die neben der Genugtuung über eine
angebliche deutsch-französische Entspannung ihre Besorgnis über das
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ßiehttmabtonrmeu äußert . Ei« schreibt : „Wir wollen nicht an große
jft«a«zmanöoer auf Koste« Italiens glauben , dessen Regierung dann ,
M* schon unmittelbar nach dem Ruhreinbruch , ihre Interessen an
Podeoschätze « geltend machen würde ."

Die Unterbringung -er -eulschen Anleihe.
(Eigener Kabeldirnst der „Badische« Presse".)

L8. Re« Port , IS. August. Tr gilt als sicher , daß unter anderen
«werikauischeu Banken hauptsächlich folgende bekannten amerikani¬
sch« Bankinstitut« di« deutsche Anleihe unterbringen werden : Mor»
>a» Company , National City Company , Dillon Read Company,
Wrst Rational Bank . Lpeyer Company und Kuhn , Loeb Company.

3 » Bankkreise« ist man der Meinung , daß fast alle Erträge aus
de« Verkäufen deutscher Anleihescheine in Amerika für den
« vertkanischen Markt angelegt werden für den Ankauf von Roh-
Watertallen für di« deutsche Industrie .

Der Direktor der Foreign Exchange and Security Company, E.
Evyser, behauptet, die deutsch« Regierung hat starke Ankäufe von
deutschen Stadtanleihen und deutschen Jndustriepapieren gemacht,
seitdem «» augenscheinlich geworden sei, daß der Dawesplan ratifi¬
ltert werden wird.

? . S . Paris , 19. Aug . (Drahtmeldung unsere« Berichterstatters .)
Der Rewyorker Börfenberichterfiatter der „Chicago Tribüne " meldet ,
daß gestern in amertkanischen Bankiettreifen die Frage der deutschen
Anleihe eingehend erörtert wurde . Man ift überzeugt , daß der
amerikanisch« Geldmarkt seinen Anteil an dieser Anleihe leicht wird
«ufbrrngen können. So optimistisch ist allerdings das „Journal Com-
« erckal" nicht- Es glaubt nicht daran , daß man aus dem Londoner
Objekt großen Nutzen ziehen werde. Die Hearst-Prefsr wendet sich
dagegen , daß die amerikanische Regierung auf die Eintreibung der
Schulden verzichten sollte. Frankreich habe nicht die Absicht , die
Bereinigten Staaten zu bezahlen . Es würde die Reparationssumme
dazu verwenden, seine militärischen Rüstungen aufrechtzuerhalten .

WTB . Newyork, lg . Aug . „Associated Preß " berichtet : Einige
Bankiers hätten erklärt , die Vorbereitungen für die Zeich¬
nung der Anleihe würden sofort beginnen . Die Ausgabe selbst
könne nicht vor Oktober erwartet werden . In der Wallstreet werde
erklärt , die Anwesenheit einiger amerikanischer Bankiers in Europa
werde die Regelung der Anleihe beschleunigen. Vertreter vieler
amerikanischer Banken und Trustkompagnien seien kürzlich nach
Deutschland gefahren , um üher private Anleihen zu ver¬
handeln und die Beziehungen zu den deutschen Finanzinstituten
wiederherzustellen. „Herald " und „Tribüne " berichten, in finan¬
ziellen Kreisen glaub« man , die Anleihen an Deutschsand würden in
den nächsten paar Jahren die Höhe von einer Milliarde Dollar
erreichen. Allerdings werde in anderen Kreisen erklärt , daß diese
Summe viel zu hoch sei .
Die wirlschafllichen Beziehungen zwischen Amerika

und Deutschland .
(Eigener Kabeldirnst der „Badischen Presse".)

3. 8 . New York , 19 . August. F . I . Lißman , der Direktor der
knternationalen Bankfirma F . I . Lißman u . Company , äußerte sich
über die Wirkung der Londoner Beschlüsse auf die wirtschaftlichen
Beziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und Deutsch¬
land folgendermaßen : „Zunächst werden die Vereinigten Staaten bei
dem Kauf der Schuldschein « und der Lieferung von Rohmaterialien
an Deutschland profitieren ; aber in absehbarer Zeit wird Deutschland
wieder so gestärkt sein , daß es mit uns konkurrieren kann.

"
Willis Booth , der Präsident der Internationalen Handels¬

kammer, gab seiner Ueberzeugung Ausdruck, daß die zunehmende
Kaufkraft Europas auch eine Förderung und Zunahme des Handels
mit Südamerika zur Folge haben wird . Das Aufblühen des
südamerikanischcn Geschäft » würde auch den nordamerikanischen Fir¬
men auf den südamerikanischenMärkten zustatten kommen .

3. 8. Newyork, 19. August (Eigener Kabeldienst ) Aus W i l -
stown wird gemeldet : In einem Vortragsabend des hiesigen In¬
stituts für Politik hat der frühere Vertreter des amerikanischen Han¬
delsministeriums für den nahen Osten , B a ch e l d e r , der Meinung
Ausdruck gegeben, daß Deutschland Absatzmärkte im Orient brauche .

. Der Direktor der Münchener Handelshochschule , Professor Moritz
Bonn , sprach übe: die Londoner Beschlüsse und betonte ,
daß diese die deutsche Industrie vor dem Bolschewismus gerettet
hätten . Der französisch« Delegierte A u b e r t führte aus , daß die
Welt von einer Expansion des deutschen Handels nichts zu befürchten
habe.

3 .8. New York, 19. Aug. (Eigener Kabrldi -mst) . In Wallstreet¬
kreisen verlautet , daß Holländisch -Ostindien versucht , in New York eine
Anleihe auftubringen

Das Münchener Thealermufeum.
Von

Dr . Eduard Scharrer .
„Meinen Besitz habe ich mir auf Gastspielen erworben und es

knüpft sich an denselben eine ungeheure Arbeitslast meiner Kollegen,
die nur der zu beurteilen und zu würdigen vermag , der unsere Kunst
«usübt . Ihnen hinterlasse ich mein Haus ." Mit dieser königlichen
Geste hinterließ die große Tragödin Clara Z i e g l e r , der Liebling
Ludwig II . , ihren Besitz den deutschen Schauspielern, und aus dieser
Clara Ziegler -Stiftung erstand im Laufe der Jahre das Münche¬
ner T h e a t e r m u s e u m . das heute inhaltlich über die verfügbaren
Räume der in das Grün des Englischen Gartens eingebetteten
schmucken Villa weit hinausgewachsen ist. to steht der Museumsleiter
Dr . Franz Rapp unter dem beengenden Zwcng , immer nur ein
Bruchteil all der reichen theatergeschichtlichen , künstlerisch teils sehr
wertvollen Schätze der Allgemeinheit zur Schau stellen zu können. Dies
mag auch der Grund sein , weshalb das Münchener Theatermuseum ,
das in Deutschland wenig Rivalen besitzt, neben den andern Münchn .-r
Museen mehr im Stillen blüht . Der Fremde liest über dem Eingang
der Villa die Worte „Clara Ziegler -Stiftung "

, er entsinnt sich der
Trägerin dieses glanzvollen Namens und — geht weiter , ohne zu
ahnen , welche Schätz- dieses stille Haus birgt . Und der Autochthonr
weiß diese jüngste der Münchener Sammlungen noch immer nicht
nach Gebühr zu schätzen.

Während der Wagner Festspiele steht das Theatermuseum im
Zeichen des Vayreuther Meisters Schon im Treppenhaus grüßen die
Bilder Wagners , darunter ein Holzschnitt Adolf von Menzels , und
seines königlichen Mäzens und Freundes Ludwig II . , daneben Liszt ,
Vülow . Gottfried Semper mit den monumentalen Plänen des durch
einen kümmerlichen genius loci im Jahre 1897 vereitelten Festspiel¬
hauses . In der Ecke ein Bildchen des Satirikers und Wagnergegncrs
Martin Schleich , dessen giftige Feder im Münchner Punsch an dem
Schildbürgerstückchen der Isarathener stark beteiligt gewesen . Als
geistiges Pendant ein Bild des Wiener Musikkritikers Eduard Hans -
lick . Im Hauptiaal tritt die Münchner Wagnerepoche in Freud und
Leid in Erscheinung, in Theaterzetteln . Szenenentwürsen , Figurinen
und Künstlerbildern . Ein leicht vengilbt .'r Zettel trägt das Datum
des 28. Februars 1858 , der Tritauffülirung des Lohengrin , es folgen
1881 und 1867 , aus denen Namen wie Schnorr von Carolsfeld , Heinrich
Vogl und Hans von Bül -nv hernorleuchten . Es reihen sich an die
Erstaufführungen von : Holländer 1861 . T ' istun 1865 . Tannhäuser 1867,
Meistersinger 1668. Rheingold 1869. Walküre 1870 , Rienzi 1871, Sieg¬
slied und Götterdämmerung 1878,

Wir Heutigen , denen Wagner eine Selbstverständlichkeit wie Bach
und Beethoven gewo - den ist . betrachten diese Theaterzettel auch kultur¬
geschichtlich. denn ieder stellt das Dokument einer an Gesäsfigkeiten und
Kämpfen . an künstlerischen wie technischen Schwierigkeiten mehr als
reichen Zeit dar . Man entsinne sich nur des Tffltan . dessen angebliche
gesang ^ ch'' Unmdgfichk - tt H e ! a r ? (fi Vogl so glänzend ad absurd,,«,
Ltsübrt . Stark historisch , ofi naiv empfinden wir die szenischen Bilder ,

Badische Presse sMorftenauSsiabc ) Mittwoch , den 20 . Auaust
Die Frage der Präfidentschasls Kandidatur.

(Eigener Kabeldienst der badischen Presse".)
3. 8. Newyork, 18. August. Aus Washington wird gemeldet :

Die Steuden Society gibt bekannt, daß sie den Senator Lafolette
bet der kommenden Präsidentschaftswahl unterstützen wolle und dies
Lafolette bereits mitgeteilt habe Der Sekretär der Gesellschaft
hat m einer Erklärung mitgeteilt , die Steuden stehe auf dem Stand -
punkt, daß Lafolette der einzige Kandidat fei. der die Wunden des
Kriegs heilen und di« Amerikaner zu einem homogenen Volk zu-
fammenschweißen werde, wie es vor dem Krieg der Fall war . Die
Republikaner und die Demokraten seien unfähig , sich mit dem Nach¬
kriegsproblem unparteiisch zu befaffen, weil sie mit den interna¬
tionalen Finanz Interessen zu stark liiert seien . Es ist anzunchmen,
daß ein großer Teil der Deutsch-Amerikaner dem Borbild dies r Ge¬
sellschaft folgen wird , denn ste ist eine der bedeutendste« deutsch¬
amerikanischen Gesellschaften , die «ach dem berühmten General
gleichlautenden Namens benannt worden ist, der eine hervorragende
Roll« im Unabhängigkeitskriege gespielt hat ,

Einschränkung der amerikanischen Flvttenansgaben
3JS . New York, 19. August. (Eigener Kabeldirnst .) Au» Was¬

hington wird gemÄdet : Da, Mwrineministerium hat ein Sparsam -
keitsprogramm genehmigt, das di« Ausgabe » fiir die Marine stark
einschränkeu soll.

Dritte Skeuernokverordnung und Aufwerknngsfrage
TU . Berlin , 19. Aug. (Drahtbericht .) Im Reichstagsausfchuß

fiir die Aufwertungsfrag « begann heut« die Generaldebatte .
Abg. Düringer (DDP .) verwahrte sich gegen den Vorwurf , er
fei ein Aufwertungsfanatiker . Er forderte die Aushebung der drit¬
ten Steuarnotverordnung und «ine Erhöhung des Aufwertnngv »
fatzes . Von Zentrumsfeite wurde gleichfalls eine Nachprüfung der
dritten Steuernotverordnung für notwendig gehalten . Der Zen-
truinsredner stellte sich grundsätzlich auf den Standpunkt des Reichs¬
gerichts, lehnte jedoch eine individuelle Lösung ab . — Die Wirt¬
schaftliche Vereinigung verlangt die Aufhebung der dritten Steuer¬
notverordnung . — Sin Kommunist trat für die kleinen Sparer , Rent¬
ner ufw . ein , die krank oder arbeitsunfähig sind oder das 55. Lebens¬
jahr überschritten haben .

Von der Regierung wurde betont , daß mit der Aufhebung
der dritten Stenernotverordnung auch alle Vorteile für die Privat -
und Staatswirtschaft , die inzwischen eingetreten wären , wieder be¬
seitigt würden , und daß die Unsicherheit für die gesetzliche Disposition
und auch für di« Geldentwertungssteuer wiederkehren würde . Für
die Bayrische Volkspartei trat der Abgeordnete Emminger in
ausführlichen juristischen Ausführungen für die Aufwertung ein.
Darauf sprachen noch Abg. Dr . Steiniger für die Deutschnatio¬
nalen . Er lehnt« die dritte Steuernotverordnung ab und bekämpfte
den Standpunkt der Regierungsvertreter . Zum Schluß begründete
der Abg. Dr . Fleischer einen Antrag des Zentrums , der eme Ab¬
änderung der dritten Steuernotverordnung zum Ziele hat . Darauf
vertagte sich der Ausschuß auf morgen.

Deulschnauvnale und Völkische .
Sch- München, lg . August. (Drahtmeldung unseres Berichter¬

statters .) In einer Versammlung der deutschnationalen Volkspartei
in Wasserburg sprach Landtagsabgeordneter Professor Bauer über
die politische Lage. Bezüglich der Zusammenarbeit der Deutsch -
Trationalen mit dem Völkischen Block betonte der Redner , daß eine
Entwicklung in dieser Richtung begrüßenswert set, daß aber vorher
noch über einige grundsätzliche Dinge volle Klarheit geschaffen wer¬
den müsse. Eine Zusammenarbeit sei erst dann möglich , wenn die
Völkischen ihre Stellungnahme zur Monarchie klar und eindeutig be¬
kundet hätten .

Der Völkische Block im Landtag hat in einem Schreiben an den
Landtagspräsidenten den iofortigen Zusammentritt des Zwischenaus¬
schusses des Landtages zwecks Besprechung der Ergebnisse der Lon¬
doner Konferenz gefordert.

Die Separalislen rühre « sich.
F. H. Paris , 19. Aug . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der „Eclair e" ist das einzige Pariser Blatt , das einem Aufruf
eines angeblichen Direktoriums der Vereinigten rheinischen Separa¬
tistenparteien Raum gewährt . Darin wird die Schaffung eines un¬
abhängigen rheinischen Staates innerhalb des Rahmens des Rei¬
ches gefordett mit dem Recht , die rheinischen Finanzen zu organi¬
sieren und Beamte zu ernennen. In dem Aufruf heißt es unter an¬
derem, daß das Preußentum durch schrecken - erregende Manöver ( !)
die hannoversche Autonomie verhindert habe . Es ist bezeichnend ,
daß der Aufruf nicht einmal vom „Echo de Paris " veröffentlicht
wird , das bisher die Separatisten am einigsten unterstützt hatte .

Stenographische Derlrelerlagung .
Vom 16. bis 17 . August fand in Erfurt eine Vertretê

fammlung der deutschen Stenographieschule Gabelsberger st" ,5)
der auch Vertreter der Regierungen von Bayern , wachsen
Draunschweig teilnahmen . Die Versammlung , die sich in der
fache mit internen Fragen der stenographischen Bewegung in
land befaßte, beschloß u. a. den nächsten Bundestag der
Gabelsberger am 26. Juli 1925 in München abzuhalten , un° *
mit einem Bundeswettschreiben zu verbinden . Gelegentlich' "" Ä tzbiÄ
sprechung der neuerlichen Förderungen , die die Gabclsberil
Stenographie durch Reichs- und Landesbehörden erfahren bA jf %
langte folgende Entschließung zur einstimmigen Annahme : “
17 . August in Erfurt tagende Vertreterversammlung des
Stenographenbundes Eabclsberger begrüßt den Erlaß der v . fl .
Verwaltung der deutschen Reichseisenbahn vom 12. April I" ,uciiuuuuiiy uct vi-ui |u ; tu I Va, .
einen großen Fortschritt auf dem Wege, durch eine planvolle
wendung der Stenographie in Behördenbetrieben wesentlufl ^ ji ^ ur

sparnisfe und Geschästsvereinsachungen zu erreichen. Sie weiß
Uebereinstimmung mit maßgebenden Kreisen der deutschen
schast in der Anschauung, daß es die wirtchastlich beste Lol^ U jfc

<
« VbFrage der deutschen Einheitsstenographte wäre , nach dem

der Reichselsenbahn, ein bestehendes System als Einheitskur ^
der Behörden und der Wirtschaft durchzuführen. Die Dcitr "

^ u ^
fammlung spricht den Regierungen der Lander Bayern , it

m ^ 5
Württemberg . Hessen , Oldenburg und Draunschweig für die " >°n
letzten Vertreterversammlung erlassenen Verfügungen über: J r
rung der Gabelsbergerfchen Stenographie in den Pflichtun ^ Mch
der Schulen für Beamte und i« der Stenographielehrerp

$5ihren Dank aus .

fr
r ,

ÖU(

Vermischte Nachrichten^ ^- Heilbronn . 19. August. (Bestialische Ermordung de» " " M
- ■ - ' 1 • Talheim ein furchtbare- x».Am Samstag abend wurde in Talheim ^ n furanm" - '

^ ,̂ , f
brechen verübt . Der 52 Jahre alte Taglöhner Friedrich R j Aich
ein fleißiger , jedoch leicht erregbarer .

Mannk °m °b -nds
Heimkehr mit fernen teilwersen schönem Bett befindlichen
angehörigen wegen einer Geringfügigkeit in Streit . 2 ^ ? fl

dieses Streites packte der aus erster Ehe stammende 28 jahr'S
^ ^

brikarbeiter Hermann Rüger seinen schon entkleideten V" 0 Qi
warf ihn in Anwesenheit der Mutter zu Boden . Drei ®*

, j(jr
der im Alter von 12—15 Jahren holten sofort eichene SpMJ
herber und schlugen damit , während der älteste Sohn den *

* »
h

3t

dem Fußboden sesthielt, mindestens eine Viertelstunde auf
bis er nur noch ein schwaHes Lebenszeichen vo ll ^

oers imo racg es t>cm m wn */ * * «■• ~ ~ - - f m q.- ^
führte mit dem Messer mehrere Schnitte von der linken u
Seite der Schlagader und schnitt den Kehlkopf 3
durch . Nachdem die Familienangehörigen ,den Tod TA, # »e ,
hatte und darüber sehr befriedigend waren , wurde die ^ ? lu
Decken zugedeckt. Die Familie nahm hierauf ^ ,n dem gle '̂ u l fe , j
mer noch eine Mahlzeit ein und begaben sich hierauf be j ^ ^
Bett . Sie wurde am nächsten Tage von der Krrminalpm '«

SCn°
d

tT
»

n~
Iin, (Eigener Drahtbericht ) Der DorsttzrA i

Reichstnysfraktion der Deutschen Volkspartei , Dr . Scholz , .y . . i
Reichstag einen Unfall , bei dem er sich «ine Banderzen ^ -v^A- ^ >l
linken Fug zuzog . Auf ärztliche Anordnung ist ihm für einig«
völlige Bettruhe verordnet . ®i

<L Kopenhagen, 19. Aug . (Eigener Drahtbericht .) 3* . ft
Hagen geschah gestern ein schreckliches Unglück . g ß
Radfahrerin fuhr gegen ein Automobil so unglücklich , daß pM ,
die Schutzvorrichtung der Kopf vom Rumpf getrennt wurde $ ^
den Schoß des Chauffeurs fiel. ^ t xjjjüi

O . E . Moskau, 19. August. (Eigener Drahtbericht .) rjütj
stand in Afghanistan nimmt einen größeren Umfang a» ^ J h
Lage des Emirs wird nach den hier «ingelaufenen Meldung
reits als schwierig betrachtet . Die Aufftändischen fordere |
bankung des Emirs und Bekämpfung der von ihm in der
und inneren Politik unterstützten Moskau freundlichen

(flIn Moskau sieht man die Lage als so ernst an , daß aller .̂ J
transport nach Afghanistan einstweilen eingestellt worben rj » ,
Sowjetregierung ist besorgt wegen der Gefahr eine» Uede^ F s m,
des Aufftandes nach Buchara . An der afghanifch- ou^ F ^ tij]
Grenze sind zahlreiche bucharische Emigranten aufgetaucht,
ger des vettriebenen Emirs von Buchara , die nach der Sowl ^
des Landes «ach Afghanistan geflohen wäre«.

Tages -Anzeiger.
<« sy«r«r «eye t» Jnlerarente« .) , , .

Konzerthau » : Operettenvorstellung : Familie Raffk^ .
' ^

Stadtgatten : Konzerte : 8>4—« Uhr Harmonielapeu « ,
Uhr Feuerwehrkapelle .

s
X «

Zeigen sich Simon Quaglio und Angela Quaglio in ihren
Lohengrin-Entwürfen artichektonifch überladen , in den Riesenmaßeiv
der Räume , z . B . des jeder Intimität baren Brautgemachs als „remek
Toren "

, so übersieht der von Ludwig II . besonders bevorzugte Echter
im Malerischen zu sehr die Notwendigkeiten der Bühne . Alles ist
romantisch erfüllt , mehr illustrativ als räumlich empfunden. Dieses
Mißverstehen , unter dem Wagner trotz eigener zeitlicher Befangenheit
schwer gelitten hat , zieht sich durch die meisten Entwürfe , unter denen
Echters Figurinen zum Ring des Nibelungen am meisten ansprechen .

Dazwischen lesen wir Büchertitel wie : Der Tannhäuser in Par, » .
Ucber die Aufführung des Tannhäuser . Das Judentum in der Musik,
gacsimile Ausgabe ?, des Siegfried Idyll und der Meistersinger weisen
uns Wagners Handschrift. Einen besonderen Fund machte das
Theatermuseum mit der ersten Ausgabe des Textbuches zu Tann¬
häuser ( 1845 . E . F . Meser Dresden ) . Alte Photographien beleben
das Material . Mit den besten Namen zieht das Zeitalter Wagners
in der 2 . Jahrhunderthälfte herauf . Unter den Gcoßen sehen wir
Albert Niemann als Tannhäuser , Mathilde Mallingcr , die Elsa von
1867 , Tichatscheck. Franz Betz, Kindermann , die erste Ärünhilde Sophie
Stehle , Hedwig Rcicher-Kindermann , die nach einem meteorologischen
Erscheinen als Brünhilde 1884 allzu früh starb , die Altistin Schefzky.
Ludwig II . Liebling . Ein Theaterzettel der nicht minder berühmten
Tannhäuserparodie von Binder kündet den Humor der von WaMeria -
nevn und Antiwagnerianern ettüllten Zeit . König Ludwig TI. pro¬
filiert sich durch einen Brief an Gottfried Semper vom 6 . November
1865 über den Dlan des tu erbauenden Münchener Festspielhauses.
Daneben liegen Handexemplare des Königs von Wagners Schriften . —

Richard Tauber -Gastspiel in Daden -Daden .
i# Baden -Baden , 17 . August- Richard Tauber von der Staats¬

oper Berlin -Wien ist zur Zeit derjenige Künstler , der in hiesigen
Theater - und Konzettkreisen das meiste Interesse in Anspruch nimmt
und stark gefeiert wird . Er hat denn auch seinen Aufenthalt bedeutend
verlängert und seinen Gastspielplan erweitert . Als Poet Rudolf in
„Boheme" trug er einen ebenso großen Erfolg davon wie als Jos« in
„Carmen "

, und enthusiastischen Beifall fand er als Pedro in „Tief¬
land"

, denn gerade diese Partie bot ihm Gelegenheit , sein über¬
ragendes gesanglichesund darstellerisches Können in glänzendster Form
zu zeigen . Da in der „T !efland "-Valrstellling außer Tauber noch
Lilly Hafgren - Duckela - Berlin als M ?r ! a und Hans
B a h l i n

'
g vom Mannheimer Nationaltheater als Sebaftiano mit¬

wirkten , kam eine Gesamtwiedergabe des Werkes heraus , die als
musterhaft angesprochen werden darf . Das «usverkaufte Hans war
begeistert und dementsprechend auch der Beifall des Publikums .

Daß Tauber übrigens ein vielseitiger Künstler ist , bewies er von
neuem dadurch , daß er sich auch als Orchesterleiter betätigte . Tr
dirigierte vor einer außero - dentlich zahlreichen Zuhörerschaft eia
Konzert des städtischen Orchesters und hatte dabei ein ebenso zahl¬
reiches und dankbar- s Publikum und einen gleich großen Erfolg wie
als Sänger nnd Darsteller . Das Publikum hat feine Freude an diesem
temperaimentnollen Künstl-' '' . der ßbn -'ll aum L ' eblina anfo- rückt ist
und in der nächsten Zeit für weitere Gastspiele verpslich« t wurde.

Paul Dalorp f . ^
Am Sonntag ist in Marbur « der Philosoph , Geh. SgeH

-*

Paul Natorp im>Alter von 70 Jahren gestorben.
Prvf . Dr . Paul Natorp war am 24 . Januar 1854 in pnifi 4,,,.

(geboren. Er studierte von 1871—1875 in Berlin , Bonn und ^
' . ' 1881 in Marburg , wo er auch seine

1885 wurde er autzevor"^ .Imb habilitierte . . . .. _ _ . . . . _ _

. 893 ordentlicher Professor. Seit dem Tode seine» }?%
.
'
Amtsgenossen Hermann Lohen war er der Führ « ' der^ -^ ^ hlH i£ t |m. . und Ordinarius derInoukantisch-ideallstischen) Schule
der Marburger Universität . SeiSeine ersten Untersuchungen

Tnntpr flnt PT sich mp .

SeH
fnzialpädagogisckien Ideen Pestalozzis neu zu beleben-
besprochenes Buch „Die logischen Grundlagen dpr *&lt rLa
schäften " (1910) , ein Versuch , die mathematischen nnd
Grundbegriffe mit den Voraussetzungen des ttanszend« rta^ ^ ,psei.
mus in Einklang zu bringen , hat in den Kreisen der
günstigere Aufnahme gefunden als bei NaturforschevNw ■
matikern . Neuerdings veröffentlichte er eine kleine Schn ' 8% ;
indischen Weisen und Dichter Tagor « Auch in den KreisenI
beweaung hat er viele Freunde . Persönlich ist er ein ftyr { : -

- - -- - -- - —v u-m

L

h
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'Sl(pcnflonsgesetzes
und lebte letzt , m Marburg , ganz dem Abschluß seineir
sophichen Hauptwette. .

Kleine Kunstchronik « pi ^
Der in weiten musikalE ^ \ ;

Liedern . ^ tuDr. Engen von Bolborth .
bekannte Komvonist von Opern , Balladen
Violinstücken. Dr. Eugen von Bolborth kann
gust seinen 70 . Geburtstag feiern . Dr . von Dolborth ,
Geburt und feit Jahren in Baden -Baden lebend, machi «
vvcuuil UHU H’ll m * IIIUUI -- UUIP1HI nutiiu , - isl . iaf ^ 4.1
kalilchen Stadien bei Professor Bernhard und W - '
in Petersburg und bei Franz Liszt und Eduard Lalfas > X
wo er auch Felix Mottl näher trat , mit dem er
war und der im Jahre 1904 auch seine Oper 3J ’

, pp^ yl/tk :
der Karlsruher Bühne zur Aufführung brachte-

'

Valborths , wie „Die Glücksritter "
, „Marienburg . rfrij (fl , i lut,

Rose "
, gingen in Weimar . Wiesbaden , Dessau und y

0Ljj
und einige andere seiner Opern gelangten überhaupt ^ :
die Bühne . Die vielen Freunde und Bekannten bk»
werden sich freuen zu vernehmen , daß er sich noch st«" '
Schaffen widmet und in vollgeistiger Frische die Sa >w. %
Iahr, -bnt Lb- rschrciien . kann ., . PälriS i . t

ni

ahr, - s-nt iitv' rmrciten kann . PtiLiiiii
Wiener Philharmonika . Das weltberühmte'che Orchester , welches vergangenes Jahr mit so iK ' fp

? !ie^
TU.UJC l ? rCl)C|lCI , IH-TjlllIHinHK ^ Ul ) l um r~ ” « rflRf 'i r ^ Ioi ,
Amerika spielte , wird am Bi August ds . Is . in de« pP * w
sv - i-le« . Karten sind von Dienstag , dm 19 ds . M" - ^
feldt, Konzertdirektion , Waldstrgße ZSH . KchäW« .

K
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MtttvE den 20 . Auaust 1924 .
AUS Buseu.

,
* Die Lage des Arbettsmarkles .
L wird mitgetcilt :
Ä Lrbeitsmarkt zeigt unverkennbar das Bild weiterer Dcr -

ljü?^Ekung . Sie kommt vor allem in anwachsender Erwerbslosen -
Ausdruck : Die Zahl der Hauptunterstützungsempfänger

Z SL$ oo» 17 200 auf 18 800 erhöht.
jf üfrij? , 1̂ Metall - und Aiaschinenindustrie haben sich die Arbcits -

■ f weiterhin wesentlich verringert . Zwar weist die Pforz -
; 4 « Edelmetallindustrie keine Zunahme der Kurzarbeiterzifser auf.'rt4 L nn hier vielmehr wohl von einem Stillstand der Krise gcspro -
> »^ rd« n : auch hat sich in der Fabrikation für chirurgi che Jnstru -' "ktlich eine gewisse Aufnahmefähigkeit bemerkbar gemacht , wie
K? in einem anderen Bezirk ein« allerdings nur schwache Zu-
p in A M b Beschäftigungsgrades beobachten lieh. Trotzdem hat sich

lt Gemarkt der Metall - und Maschinenindustrie im ganzen er-
K» h,-A verschlechtert - Eine gröstere Maschinenfabrik beabsichtigt die
, <l>t». ^ kung der 32-Stunden -Woche und eine graste Automobilfabrik
(« k. M > Arbeitern ist infolge Absatzstockung zu Betriebseinschränkun-
ai# .

rS eCCTfleB- Dasselbe war bei einer Firma der Spiegelfabri -
F Ä der Fall -

der Textilindustrie steht einer unbedeutndcn Besserung im
letzter Gebiet Verschlechterung in der Konstanz«! Stickereifabri -

> gegenüber-
'’ÜW * 1 ’ m Echnitzstoffgewerbe war die Entwicklung nicht ganz ein-
|J" der örtliche Freiburger Arbeitsmarkt wieg eine kleine Besse-

^rL . uuf, ihr stand aber andererorts ein starkes Nachlassen des Be-
lUgungsgrads gegenüber.«uch «ine gröstere Korbwarenfabrik mustte Kurzarbeit einführen .

^ 'v der Schwarzwälder Vürstenfabrikation machte sich teilweise
^ i? Nachlassen der Beschäftigung bemerkbar.
v L . -W de: Tabakfabrikation ist die Lage wesentlich schlechter gewor-

a‘L ty , Arbeitslosenziffer nimmt innerhalb dieser Berufsgruppe
/ ^'ch zu.
llisjk. ' ’Jt Egstwirtsgeweibe dauert der Mangel an Köchinnen aller -
l»' vP wrt . doch ist im übrigen die Nachfrage äußerst gering , mit Ent -
, V.

^ «
gen ist zu rechnen.

r ^^ bdruck der Verschlechterung der Arbeitsmarktlag « ist auch die
6 zu beobachtende Abnahme der offenen Stellen für Haus¬

es! bellte .
Äeflige Stürme im Schwarzwald .
Störungen in Fernsprech- »nd Kraftleitungen .

'
•«A * -®** Wochenwechsel ist in seinem Charakter dem bisherigen lln -

^ igkeit zeigenden Gesicht des Wetters treu geblichen. Ein dau-
Auf und Ab, eine Folge derErenzlage zwischen dem Hoch-

y Eüdwesten und dem Tiefdruck im Norden mit seinen Teil -
^em Festland , kennzeichnet « den Verlauf des Wetters ; auf

" ge schön folgte wieder ein regnerischer Tag , ohne daß das
vr? 1 ^as <wd«re Bestand hatte . Dabei waren die Luftströmun -

h <hi>^ °chen hindurch infolge der geringen Luftdruckunterschiede zwi -
t f:

'
^ voch und Tief ziemlich gering geblieben.

1
ijk

m letzten Samstag wurde es im Lauf des Nachmittags plötzlich
l î ls- Der vormittags noch hell« Himmel zeigte am Frühnachmittag

ii
1 dünne fahle Wolkendecke , an deren Westhorizont es unheil -
, Endend dunkel heraufzog. Schwüle Lust kündet« nahend« Gewit¬

zt V ? 1« aber nicht recht zum Ausbruch kamen. Um 4 Uhr nachmittags
Vffi 0on Westen her los «nd mit scharfem Regen fiel Weststurm über

^ ^ dirge, starke Abkühlung mit sich führend,
jjj In jemand rechnete mit etwas Gutem und alles , was Mensch
7 tzj . ^ tier heißt , mag am Sonntag früh über den strahlenden Tag

v V >? e niä erstaunt gewesen sein. Allerlei Gäste in den Kurorten
I ^ varzwaldes . die schon die Koffer auf Nachen zur Bahn fahren
! TOiir klaubten , packten wieder aus und die Selbstbinder neuesten

^ | gn Diusters flatterten von stolzen Männerbrüsten auf wei-
ohne Weste flott im sonnigen Morgen . Diesmal hielt der

*2 At, des Hochdrucks durch und erst in später Abendstunde gabs
ir, «, "

. Eust. Gleichzeitig aber setzte ein Sturm aus Südwesten ein,
hL .kj "11* unverminderter Heftigkeit volle 24 Stunden über das Gebirge
^ allerhand , was ihm im Wege war , mitgehen hieß. Die

L ist flogen mit den Wurzelstöcken um und rissen auf ihrer Bahn
7 ^de Fernlprechleitungen nach allen Richtungen , sodast am Mon -

qx ^ gen ^auf den Eebirgsleitungen das schönste Wirrwar herrschte -
e
Jie Leitungen . Nebengeräusche, wie man sie sonst nur bei
l«nnt . bliesen dem Hörer ins Ohr , Stadtgespräche wurden

und die verlangt « Stelle mündlich verständigt . Lichtlei»
waren mit ganzen Gestängen zu Boden gebrochen , von fal-

h C säumen zerschmettert- Und bis man erst immer heraus hatte ,
«eit

* Schaden saß. da war der Tag bald zu Ende . Gespräche mit
^ l>v e Stuttgart . Karlsruhe usw . waren aus dem Gebirge
^ Sh ldlt ein Din « der Unmöglichkeit, und auch die Fernleitungen

if^ Iantz waren in Mitleidenschaft gezogen .
über all diesem nmtwilligen Spiel des brausende« Windes ,

«b,^ Hdn Gewalt mancher Fremde verwundert den Kopf geschüttelt
M ^ ag> lachte fortgesetzt die schönste Sonne ichungebrochener Kraft

sich sichtlich über die wilden bizarren Wolkenfetzen , die
>f t da« Wind gen Nordosten jagte . Am Montag nachmittag wurde

5" ^>iger und prompt setzte als Folge wieder Bewölkung «in,
®ÄX Schwarzwald hoffen möchte , daß sie aus dem „trockenen "

. .. komm«« und all ihr Wasser dort gelassen haben
J |

v ® * •

Ji/ .Heidelberg, 19. Aug . (Verband der Kleinaktionäre .) Gestern
hK. in der „Harmonie " eine vom Aktionärverband einberufeste
M ^ ii^ ung ‘ - - - - - - - - -- -

° der Kleinaktionäre statt . Syndikus Mayer gab die
des Verbandes bekannt , der als eine Organisation der

' rtẑ lionäre gedacht sei . Der Verein soll nach dem Plan der
- r Qlelirtfx fr h » tt iiV>>iL’ iit . rl'iTrtnh ittrYi ITmirfiBaden , Süddeutschland und allmählich

ausgebreitet werden.
,L >̂ rsyc >m , iu . Aug (Ein schwerer Ungliickssallj, dem ein

Fs v vu,Menschenleben zum Opfer fiel , ereignete sich heute vormittag
»7« ,̂ tz^ ?bheim . Der 19 Jahre alte Elektrotechniker Hans Erüll aus
R * hî no

1? en Knr mit Arbeiten an der elektrischen Hochspannungs-^ " beschäftigt . Die Leitung war deshallb fttomfrei gemacht
11 Während der Arbeiten ist nun anscheinend infolge eines
w,ä „ j !12 der Strom eingeschaltet worden . Der junge Mann , der

„ m Hausdache arbeitete , erlitt schwere Brandwunden und
ii
'
f ^ ^ Strom getötet. Die Untersuchung ist eingeleitet .

^ ^ s«n
^ ^ ersheim , bei Schwetzingen, 19. August. In einem Dünger

" " ' "t , ^ ?erscha«rt wurde die Leiche eines kleinen Kindes aufgefun
lC ^ vlcrsuchung über diese mysteriöse Angelegenheit ist ein-

!>de -s -. Ei » junges Mädchen wurde wegen des Verdachtes der
j(4k öezw . Abtreibung verhaftet .

WA ^ iij ^ ?k" sierhallsen, 19. August. (Pilzvergiftung .) Die Kinder der
- **

^
fier»«! ’ 0 H m a n n hatten am letzten Freitag Pilze gesammelt

ff : n ft p
" en . worauf sie unter schweren Vergiftungserschei -

* ii n r
* erkrankten. Die beiden 10- und 11jährigen Knaben st a r-

ri ^
|iern unter großen Schmerzen.

t \4 jjjdt
" (Amt Eppingcn ) 19 August. (Eroßfeuer .) In der

tft ^ fh - ,772 Sonntag brannte das Anwesen des Schreincrmeisters
t i ” r i * i1r i * nieder , worin auch der Taglöhner Mar A l p p^ u^er k>en Wohnräumen wurden ferner die Werkstatt , di »
^ Un^ eine große Scheune völlig zerstört. Sämtliche E !n -
&e ^!üin n.p

*f!e 3 <!nftänbe und Erntevorräte wurden ein Raub der
fjK i ^ ctotb ' desgleichen ein Lager neuer Möbelstücke . Der Schaden ist
(rtißf. tz. "

^ ilich qroß. die Brandursache noch unbekannt .
$2 Vi ,

^ ^hr, 19 . August (In der Badewanne ertrunken .) Ein '13
ISn ».

"^ es Mädchen, das Töchterchen des Bahnwarts Blum , das
r

u8cnBlttf unbewacht geblieben war , stürzte in eine in der
„fd L a ^ " de gefüllte Badewanne und ertrank .

^
^ ^derlingen . 19 . August (Dichteridealismus .) Dom Der-

. ioi, ^ier mit großem Beifall aufgencmmcnen Münsterspieles,
k' ddig

' ^ d e l aus München, bot ein Herr aus Essen für die Er -
einmaligen Aufführung seiner Dichtung in der Stadt

0 Mark . Lippel lehnte das Angebot ah , im er nicht wünschte .
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das religiös gehaltene und in erster Linie religiösen Zwecken die¬
nende Stück durch oine Darstellung auf einer Theaterbühne profaniert
zu scheu.

Aus Ser LanüeshaupMaör .
Karlsruhe , den 20 . August 1924.

«£tn gutes Pilzjahr .
Die reiche Feuchtigkeit des schneereichen hinter uns liegender

Winters und die günstig verteilten Niederschläge in Frühjahr und
Sommer haben die Pilzwolt zu einer außerordentlichen m̂annigfachen
Entfaltung gebracht. Manche Arten von guten Sxoisepilzen, die sonst
kaum gefunden wurden , kommen bis hoch in den Schwarzwald hinauf
vor mrd bringen reiche Erträge . In den Schwarzwaldstädten wird
für das Pfund Pfefferlinge , die es viel gibt und die noch billiger
sein könnten, im Kleinverkauf 30 Pfennig verlangt . Sehr stark treten
dieses Jahr die Steinpilze und verwandte Arten auf wie Maronen¬
pilz . Kulpilz . Notfutzröhrling , Birkenpilz , leider auch der ungenieß¬
bare Bitterpilz , van dem ein kleines Exemplar das ganze schöne Ge¬
richt wegen seines gallbitteren Geschmacks verderlum kann. Dabei
ermuntert er mit seinem , ickunderooll im oberen Teil safrangelben ,
nach unten prachtvoll karminroten Stil , der in dor Jugend meistens
knollig verdickt ist , geradezu zum Mitnehmen . Man versuche bei sol¬
chen schön tuenden Stücken lieber ein Stückchen roh und man kann sich
am bitteren bis beizenden Geschmack leicht schützen - Auch seltenere
Arten guter Speisepilze treten im Schwarzwald dieses Jahr mehr auf .
wie der vorzügliche Habichtspilz , der seiner scheinbaren Unansehnlich¬
keit wegen gern übersehen wird . Nicht so reichlich wie im letztent
Jahr sind die Kremplinge vertreten , und dann meistens stark vom
Wurm zerfressen . Der echte Reizker beginnt iim Gebirge jetzt zu er¬
scheinen , mit Vorliebe an kühleren Plätzen auf vermosten feuchten
Wiesen an Wegrändem . Seinem eigentümlichen Aussehen zum Trotz
ist er einer unserer besten Pilze . Seine rote Milch, die viele ab¬
schreckt , ist gerade sein bestes Merkmal und sein zwischen rötlich und
grünspanfarban spielender Hut darf niemand abschrecken. Sein gif¬
tiger Bruder —das gibts auch unter Pilzm — hat dagegen einen
wttig ^ n Rand und gibt weiße Milch. Bor ihm hüte man sich - Auch
der gefährliche Knollenblätterschwamm macht sich bemerkbar und viel¬
fach nritten unter den schönsten Speiseoihzen. Ihn meide man unter
allen Umständen. Prachtvoll leuchten die Fliegenpilze wieder , wenn
auch nicht so reich wie letztes Jahr im Tannendickicht: sie sind als nn-
gnießbrr allganrein bekannt und im Ansehen auch nicht zu verwechseln .
Was man aber nicht kennt, lieber stehen lassen ! Und wenn man Pilze
siicht , möglichst bei den von den Maden bevorzugten Arten (Stetzn-
vilze und ähnliche) gleich der Länge nach aufschneiden und Nachsehen,
sonst kommt man mit einem großen Beutel heim und hat nachher,wenn alles geputzt ist , fast nichts. Darum ist Steinpilzkanf auf dem
Markt immer eine bettle Sache. Am besten überhaupt die gesammel¬
ten Dilze noch im Mald reinigen und di« Abfälle ausstreuen , da sie
der Erhaltung der Brut dienen Außerdem Pilze nie mit dem Wnr -
zelgeflecht ausreisen , sondern über der Wurzel obschneiden Ueber-
baupt nichts unnütz vernichten, auch giftige nicht, den auch sie sindeine Zierde des Waldes . W . R.

*
Rg . Gefellschaftssonderzug Osfenburg -Triberg -Konstanz. Der in

teilweiser Wiederholung des am 10. August vom Badischen Ber-
kehrsverband mit großem Erfolg durchgefiihrten Sonderzuges Mann -
heim-Karlsruhe -Konftanz nunmehr für den 24. August vorgesehene
Gefellschaftssonderzug Offenburg -Triberg -Konstanz liegt in seinem
Fahrplan jetzt folgendermaßen fest : Offenburg ab 4 .33 Uhr vor¬
mittags , Triberg ab 6 .17, Konstanz an 9 .23 vormittags , Konstanz
ab 7.32 nachmittags , Triberg an 10.30, Offenburg an 11 -42 abends .
Der Zug bietet demnach einen zehnstündigen Aufenthalt am Bodensee.
Er ist übrigens auch vom Unterland benützbar, wenn man das
Nachtschnellzugspaar D41 und 44 . Mannheim ab 1 .26 vorm ., Karls¬
ruhe ah 2 .22 vorm ., Karlsruhe an 314 und Mannheim an 4.29 vor¬
mittags bis und ab Offenburg benützen will . >

!=f= Vom Schmiederplatz. Wiederholt beim Verkehrsverein vor¬
gebrachte Klagen , namentlich aus den Kreisen seiner Mitglieder über
die Zustände auf dem Schmiederplatz, gaben Veranlassung , beim
Bezirksamt dahin vorstellig zu werden , daß di« Aufstelluna von
Karussels und Schaustellungen, die mit ihrer lärmenden Musik die
Bewohner der benachbarten Häuser in ihrer Ruhe empfindlich stör¬
ten , uittersagt und der Verunstaltung des Platzes durch Abladen von
Schmtt und dergl- Einhalt geboten wird - Das Bezirksamt hat
daraufhin dem Verkehrsverein mitgcteilt , daß die Polizei mit
der strengen Ueberwachung des Platzes bea uftragt
worden fei. Auswärtige Schaustellungen, Karussels und Schiffs-
schaukeln würden auf dem Platze nicht mehr zugelassen werden .

sch- Kairlsrvher Hotels . Im Hotel Germania finden zur Zeit
Umbauten zwecks Schaffung moderner Empfangs - und Aufenthalts¬
räume statt . Gleichzeitig werden auf dem Grundstück des Bahnhof-
Hotel Reichshof eine Anzahl Autoboxen mit Einrichtungen für
Pflege - und Reparatur von Kraftfahrzeugen erstellt. Auch hier
wird eine Umstellung der im Erdgeschoß gelegenen Räume stattfinden
mit dem Ziel , möglichst praktische , behaglich vornehme Räum « zu
schaffen . Daß sich unser« ersten Hotels trotz der derzeitigen wenig
befriedigenden Geschäftslage zu diesen Neuerungen entschließen , ist
sehr zu begrüßen , da bekanntlich der Zuzug von Fremden in erster
Linie von in jeder Hinsicht erstklassigen Hotels abhängig ist.

Ankunft der Turner vom 13. Kreksturnfest. Gestern abend
herrschte in der weiten Halle des Hauptbahnhofes und auf dem Bahn -
hofplatz reges Leben. Ein « außerordentlich große Menschenmenge
erwartete den größten Teil der hiesigen und ans der näheren Um¬
gebung unserer Stadt mittels Extrazng ankommenden Turner . Als
der Zug mit über einftündiqer Verspätung kurz nach 9 Uhr einfubr ,wurden die Turner der verschiedenen Vereine außerordentlich freudig
begrüßt . Begeisterte „Gut Heil"-Rufe tönten durch die Halle : Mäd¬
chen überreichten Blumen : die Eesangsabteilung des Arbeiterbil -
dungs -Vereins brachte den Turnern ihres Vereins das Badische
Sängerhoch als Willkommengrutz. Inzwischen hatten sich vor dem
Hauptbahnhof verschiedene Züge gebildet u- a . zog unter Vorantritt
einer Musikkapelle der Turnerbund Bulach nach Haus , wälaend der
Arbeiterbildungsoerein « inen Zug von ungefähr 400 Personen bil¬
dete und gleichfalls unter Vorantritt einer Musikkapelle feine sieg¬
reich heimkehrenden Turner in das Vereinsheim begleitete . Daselbstwurde ein Festabend veranstaltet , bei welchem der verdienstvolle erste
Vorsitzende des Dereins , Rechtsanwalt Otto H e i n s h e i m e r . die
stegrecch heimqekehrten Turner mit begeisterten Worten begrüßte.Die Eesangsabteilung des Vereins verschönte durch Liedervorttägeden erhebenden Abend-

-4-Turnerempfang . Eine große Anzahl Einzel - und Bereins -
wetturner des Karlsruher Turnvereins 1846 haben sich
erfolgreich am Kreisturnfest in Konstanz beteiligt . Am Donnerstagabend 7 .48 Uhr treffen die Konstanzfahrer hier ein . Ein feierlicher
Empfang wird ihnen daselbst bereitet , an welchem sich in liebens¬
würdiger Weise die Harmonie -Kapelle beteiligt . (Näheres stehe
Inserat .)

# Der zweite Bundestag der größten nationalen Standes¬
organisation der Angestellte« in Deutschland, des rund 350 000 Mit¬
glieder zählenden Gewerkschaftsbundes der Angestellten (G .D .A .) ,wird in der Zeit vom 22. bis 25. August abgehalten . Die alte
freie Stadt Frankfurt a . M . , die Stadt des Handels , der
Sozialpolitik und des Rechts, wird die aus allen Teilen des Reiches
entsandten Vertreter des Bundes in ihren Mauern begrüßen . Ver¬
treter der Neichsregierung , des Reichstages , des Reichswirtschafts¬
rats unb

.
anderer Behörden haben , wie uns in letzter Stunde mit¬

geteilt wird , ihr Erscheinen zugesagt.

\ Voranzeige » der Beranftaiter .
* Kaffee Bauer : Freunde guter Musik seien auf das heutige

Sonderkonzert aufmerksam gemacht , dessen abwechslungsreiches Pro¬
gramm wieder eine Reihe beliebter Perlen der Musikliteratur ent¬
hält . (Siehe die Anzeige.)^ Kaffee des Westens : Heute Mittwoch großes Sonder¬
konzert . (Näheres siehe Anzeige .)

) ( Stadtgnrtcalsnzcrte. Wir mache« auch an dieser Stelle ganz be¬
sonders ccitf das am Donnersrag Abend um 8 Uchr fm Stadtgarten statt¬
findende Konzert der Havmoniokatzelle aufmerksam. Herr Rudolph hat

ein zugkriiifirges Programm zuisammengestellt , das sicherlich jedem Besuch «
gelallen wird. . .. . . . . . . ^ .

^ Stiftungsfest des Gesangvereins „Lassallra" . Anläßlich ferne« ,
30jährigen Bestehens veranstaltet der Gesangverein .^ assallm am
30. August, abends 8 Uhr im großen Saale der Festhalle ein Konzerl
mit auserwähltem Programm . Zum Vortrag kommen unter andere« ;
der beim letzten Dezirkssängerfest mit so großem Beifall aufgenom«
mene Chor

'
„Morgenlied " von Jul . Rietz sowie „Szene aus b« ;

Fritjoffage " für Mannerchor , Solo und Orchester von Max Bruch
unter Mitwirkung von Frl . Maly Fanz vom Bad . Landesthcater
(Sopran ) , Kammersänger Käse aus Leipzig ( Bariton ) sowie das ge- ^
samte Harmonieorchester. Außerdem wirken bei dem Konzert mir
der Männerchor ,Lsreiheit"-Zllrich mit dem Chor „Sturm '

^ von Gg.
Niedernrann und die ,äS8ngerunion "-Stuttgart mit_ „Die beiden >
Särge " von Fr . Hegar . Die Eintrittspreise sind möglichst niedre
gehalten und in den bekannten Verkaufsstellen erhältlich .

Doden?ee?por;woche 1824.
Der Abschluß der A.D.A-C. -Deranstaltungcn - — Das Ergebnis de»

A-D.A.C.-Vodcnfee-Fahrt . — Di« Motorbootregatta .
Von unserem Sonderberichterstatter Richard Volderaue «-

Lindau , den 17 - August 1924-
Die dreitägige Zuverläffigkeitsfahrt des A .D.A.C . durch di«

Gebiete der drei Länder hat am Sonntag mit der Verkündigung de» '
Ergebnisses ihren Abschluß gefunden. Lindau , im August von Frem¬
den überfüllt , hatte einen ungeheuren Zudrang von Akenschen aus
dem ganzen Bodensecgcbiet aufzuweisen, die wegen der tn das Pro¬
gramm eiugeflochtenen Flugveranstaltungen bestehend in Passa¬
gierflügen in einem von der Dornierwerft in Friedrichshafen gestell¬
ten Wasserflugzeug und vor allem wegen der am Abend ftattf .nden»
den Hafenbeluchtung mit großem Seefest gekommen waren - Da»
Wetter hatte auch Einsicht und fo entwickelt « sich im Hafen und auf -
dem See ein selten gesehenes Schauspiel, das den A-D -A -E .-Veran »
Haltungen einen würdigen Abschluß brachte.

Die Teilnehmer an der Bodenscefahrt waren auf einem Sonder - '
dampfer zur Hafenbeleuchtung in See gefahren und nach Schluß des
Feuerwerkes nahm Präsident Dr - Bruckmayer an Bord der
„Bavaria " die Preisverkündung vor - Von den 120 in Mün¬
chen gestarteten Teilnehmern waren 86 am Endziel in Lindau einge¬
troffen und von diesen hatten 28 Teilnehmer die Fahrt strafpuntt »

'

frei dnrchgeführt und konnten mit der goldenen Medaille ausge » .
zeichnet werden. Unter diesen sttafpunktfreien 28 Teilnehmern befin - !
den sich 7 Motorradfahrer , deren hervorragende Leistungen auf der
gewaltigen Strecke mit ihren außergewöhnlich schlechten Fahrtstraßen '
mit besonderer Anerkennung verdienen . Die mit der goldenen Me¬
daille ausgezeichneten Motorradsahrer sind :

Adam , München auf Cockerell , Norheim « r , Ludwigshafen
auf Ariel , Bieber , München auf B . M .-W ., E e i s l e r , München ',
auf Moto Euzzi . K oll mann , Augsburg auf Engl - Triumpf ,
Wenzel . Hösel auf N .S -U - und Im holz . München auf Harley , -
Davidson-

In der Klasse der Wagen vollbrachten die Faunwagen
der Nürnberger Faunwerke eine besonders beachtenswerte Leistung,
in dem die ganze Faun -Mannschaft über di« Sttecke kam und aus¬
gezeichnet werden konnte und zwar nicht weniger als 4 Wagen mit
der goldenen Medaille , 2 Wagen mit der silbernen und 2 mit der
broncenen Medaille . Ganz besonders leistete auch der kleine schnittig«
Erade -Wagen geführt von Herrn Scheuermann München, der in '
der Klasse der kleinen Wagen bis einschließlich 4 St - P .S . ganz allein '
da? Ziel erreichte und für seine strafpunktfreie Fahrt ebenfalls die
golden« Medaille in Empfang nehmen konnte. Auch die N .S .U. -Wa »
gen schnitten sehr gut ab. ferner Selve , Steiger , vor allem Maybach,
Adler , Austro Daimler , Dixi «nd Lancia - Sämtliche Teilnehmer ,
welche die Fahrt in allen ihren Teilen ordnungsgemäß erledigt hat¬
ten . erhielten di« broncene Erinnerungs -Medaille , jeder Startende di«
Bodenfee-Plakette -

Am Sonntag nachmittag hatten dir Massenveranstaltungen mtt
einer

Motorboot -Regatta
ihren Mfang genommen, Lei welcher die Touren - und Kajütboot « in
Friedrichshajen , die Schnell- und Rennboote in Ueberlingen starteten -
Das Ziel befand sich vor dem Seglerhafen des Lindauer Seglerklubs -
Erfreulich war die gute Beteiligung der Schweizer an der Regatta ,die im übrigen keine besonders hervorragenden Leistungen brachte-
Bon 31 gemeldeten Teilnehmern starteten 22. währerrd ein erheblich
kleiner Bruchteil trotz der ruhigen See wegen Motordefekt das Ziel
nicht erreichte. In der Klasse der Rennboote blieben beide starten¬
den Boote gleich hinter Friedrichshafen wegen Motorschadens liegen,
darunter der Verteidiger des Selve -Wanderpreifes Dr. Schmid mit
seinem Maybach-Rennbot .

Rund «m den Bodens««.
Zuverlässigkeitsfahrh ,

Di« goldene A.D .A.C--Medaille erhalten Kr vccklkomme« stra^-
punktfreie Erledigung der Drei -Tagesfahrt -

Motorräder : Klasse L Adam , München, auf Cockerell ;
Kkasse II - Rordheimer , Ludwigshafen , auf Ariel ; Klasse III . - ;
Klasse IV - Bieber , München, auf B . M .-W., Geißler O- . München,
auf Moto Euzzi. Kollmann , Augsburg auf Lugl - Triumph ; Klasse V.
Wenzel . Höfel , auf R .S . ll „ Klasse Via - Imhol ». München, auf Hw»
ley Davidson ; Klasse VII . Scheuermann . München, auf Grade.

Wagen : Klasse VIH - Wöchner, Leutkirch. auf N.8 .U., Farm, .Gut Düren , auf N.S .U . . Franken , Ansbach, auf Faun , Schulz, Nürn¬
berg auf Faun . Schmidt Nürnberg auf Faun , Stollberg , Nürnberg ,
auf Faun , v- Boten . München, auf Adler . Locher , Legau , auf Dixi ;
Klasse IX . Wickenhäuser. München, auf N .S .U -, Levi , Stuttgart , auf
Selve . Weule , Hannover auf Selve ; Klasse X - Annaft München,
auf Lancia . Schneider, München, auf Lancia . Klasse Xa . Köpf,
Augsburg , auf Steiger , Wagner , München, auf Austro Daimler ;
Klaffe XI - Feitelberg , Stuttgart , auf Austro Daimler . Klasse XII .
Schlesinger, Görlitz, auf Adler, Dr . Schmidt, Friedrichshafcn . auf" 'taybach, Zwick, Friedrichshafen auf Maybach. Dr . Meyer , Stuttaart
auf Steyr .

Die silberne A.D .A.C.-M « d a i l l e erhalten für sehr gute
Leistungen-

Motorräder . Klasse I - Letnar , München, auf Eockerell ,
Klasse V - Zimmermann , Reutlingen , auf Mabeco , Rorheimer . Lud»
wigshafen , auf Indian . Klasse VI - Aumüller , auf Viktoria -
Klasse VI « . Werner . München auf Engl . Triumph .

Magen : Klasse VIII . Delier , Nürnberg , auf Faun , ßeidj»
ner . München auf Faun , Schmückte . Stuttgart auf Mauser . Klasse X .
Zenker. Thum i . Erzgeb-, auf Presto - Klasse Xa - Winkle, Altenstedt,
auf Austro Daimler Klasse XI l . Kuitschewske , Köln , auf Adler-

Die broncenen A-D-A .C.- Medai llen erhalten für gute
Leistungen :

Motorräder . Klasse IV - Lippoth , Augsburg , auf Viktoria ,
Dinier , Rosenheim, aus Trumpf Riccardo . Eminder . München ans
Frera ; Klasse V : Eichler, Weinheim , auf Wanderer . Rath . Reut¬
lingen . auf Wanderer : Klasse VI « . Heuß, München, auf R .S .U-

Wagen . Klasse VIII - Horn , Tübingen , auf Möck, Köster,
Anspach aus Faun . Ostwald . Großbothen , auf Hansa : Klasse XI .
Leiber , Ulm . auf Selve , Klasse XII - Burk Stuttgart , auf Maybach.

Die Ergebnisse der Motorboot -Regatta waren :
Klasse I (offen « Tourenboote ) : 1 - Alice Treichler Besitzer »

Max Kovp, Rorschach ( Schweiz ) 372,1 Punkt , 2 . Taifun , Besitzer
Emil Bumm . Kreuzlingen 393,9 Punkte . 3 . Eurotma , Bes. Karl
Eisenloln: Reutlingen 396-1 Punkt -

Klasse II ( Kajütboote ) : 1 Wasserratte (Maybach ) Bes . Komm--
Rat Stiegler , Konstanz 344 .1 Punkt : 2 . Liselotte II , (Maybach) Bes-
Dr . W . Meyer . Stuttgart 374.3 Punkte . 8 . Undine Besitzer Paul
Müller . Rheinbeck 430 .5 Punkte -

Klasse III (Schnellboote) : 1 . Forelle VI , Bes . W . Rappold ,
Friedrichsl?afcn 652 .4 Punkte -

üiftfrhrtIttlltrt «rnaer Stilb ! sin » verbreitete Uebel»-iCruniUlHfl , Wir roten Ihnen . NN « ramm Herder-Kerne in Jbrer Apotkieke zu kaufen »nd nach Bedarf 1—2 Stück zu nehmen ,tier erhältlich: Hof- Apotheke. Kaiferftrahc 201.
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Südwesldeulsclie Industrie - und Wirtschafts - Zeitung
iianken und Geldwesen .

* Zum Allgemeinen Deutschen Sparkassen- und Kommunalban -
tentage , der am 25 . üs . Mts . in Stuttgart stattfindet , sind über
10Ö0 Teilnehmer angemeldet . Zum ersten Mal tagen die Vertreterder deutschen Sparkassen zusammen mit denen der übrigen kommu¬
nalen Geldanstalten (kommunalen Banken und Girozentralen ) , mit
denen sie sich im Deutschen Sparkassen- und Giroverband zu einer
einheitlichen Organisation zusammengeschlossen haben . Den Gegen¬
stand der Verhandlungen werden die im Augenblick wichtigsten Fra¬
gen des Sparkassenwesens bilden : die Aufwertungsfrage , die För¬
derung und Anregung der Spartätigkeit , die Belebung des bargeld¬
losen Zahlungsverkehrs , di« Liquidität der Sparkassen und die Spar¬
kassen als Kreditquellen des Mittelstandes . Die Stadt Stuttgarthat umfangreiche Vorbereitungen für die Aufnahme ihrer Gäste ge¬troffen .

h . Bankendilmmeruug im Saargebict, Die Saarländisch « In ,dnstrtcbank A.-G . t » Homburg - (Saar ) , welche im Februar 1S23
gegründel . mit einem nominellen Aktienkapital von 2 Millionen Fr . arbeitete , !
har ihre» Betrieb einge-sdellt. Das prächtig« Geschäftsihanr würbe uinden Betrag von 750 000 Fr . an den Verlag der Kaiserslauterner Zent-rum-
dlattxs . Voasbole- verkauft , der schon seit Jahren in Homburg ein Kops -blatt mit dem Titel . Westlicher Tageblatt"' herausgibt. Die TrauSattion
oeschah mit Unterstützung der Ratsfets « nverbemdeS. Mit demZentrumsblatt und feiner Druckerei, di« z-uan großen Teil von KatsevS -
lautcrn nach Homburg verlegt wird, zieht in den Bankpalast die Christ¬
liche Gewerkschaft und der Katholisch« Arbeiterverein «in.
,

* Englisches Kapital in der Tschechoslowakei- Englische Fimmz-
kretse haben der tschechoslowakischen Industrie zahlreiche Kreditange¬bote gemacht, besonders d«r Industrie im Osten der Republik. Man
nimmt cm . das ; diese Anerbieten darauf hinzielen , England dem Ein¬
fluß in der Industrie zu sickern, die aller Wahrscheinlichkeit späterhinfür den russischen Markt arbeiten wird .

Industrie und Hendel ,
* Neue Beteiligungsinteressen des Michaelkonzerns. Das bisherim Besitz der Gruppe Richard Kahns befindliche Aktienpaket der

Brückenbau Flender A .-G ., in Benrath - Lübeck ist , wiewir hören , auf den Michaelkonzern übergegangen , der somit gemein¬
sam mit der holländischen Gruppe Sternberg die Majorität diesesUnternehmens kontrollieren wird . Der Konzern hat ferner der Ma¬
schinenfabrik Balcke einen Kredit gewährt . Es haben unverbind¬
liche Vorbebesprechungen stattgefunden , wonach bei günstiger Geschäfts¬lage eventl . die Rückzahlung dieses Kredits ganz oder teilweise inAktien des Unternehmens erfolgen kann. Bis jetzt ist der Michael¬konzern an der Maschinenfabrik Balcke nicht durch Aktienbesitz be¬
teiligt .

* Eolmarkeröffnungsbilanz der Sarotti A.-G. Berlin . Der
Ueberschutz von 411220 Bill . Ji aus der Zeit vom 1 . Juli 1923 bis
31. Dezember 1923 wird vorgetragen . Laut Geschäftsbericht ist die
Gesellschaft laufend mit Aufträgen versehen und hofft in diesem
Jahr ein befriedigendes Ergebnis erzielen zu können. In der
Eoldmarkeröffnungsbilanz sind Grundstücke mit 690 090 JL , Fabrik¬gebäude mit 2 927 329 M , Maschinen und Einrichtungen mit
2 925 067 Jl , Vorräte mit 2 078 473 Ji , laufende Debitoren mit
353 488 M. aufgesührt , Kreditoren mit 847 810 M. , Beteiligungenund Wertpapiere mit 1 083 596 JL . Auf der Passivseite steht das
Aktienkapital mit 8 Mill . Goldmark, der Reservefonds mit 800 000
M , ein Interimskonto mit 494 936 JC, die Arbeitersparkasse mit
225 000 M. . Das Aktienkapital soll , wie bereits vor einiger Zeit
gemeldet, im Verhältnis von 50 : 1 zusammengelegt werden.

h . Edelstahlwerk Röchling A -G .. Völklingen (Saar ) . In dem
am 31- Dezember 1923 abgelaufenen Geschäftsjahr erzielte die Ge¬
sellschaft , eine der drei Aktiengesellschaften, in welche pro forma die
alte Familien -E - m . b. H . zwecks Abwek -r der französischen Ueberfrem-
dungsgefabr im Jahre 1921 zerlegt worden ist, einen Brut -o - ew n -
von 549 420 Fr . Rach 231312 Fr . Abschreibungen verbleibt ein
Reingewinn von 218108 Fr ., der auf neue Rechnung v o r ge¬
tragen wird . Die Bilanz verzeichnet bei einem nominellen Aktien¬
kapital von 2 Millionen Fr . und 1 Million Fr - Re'erven-Kreditorenin Höhe von 13 781476 Fr ., denen Debitoren mit 10 474 566 Fr -
gegenüberstehen. Die Grundstücke und Werksanlagen sitzt, mit 4 041 657
Francs bewertet . Rohstoffe und Fabrikate sind mit 2 768 377 Fr - ein¬
gesetzt.

st . Ein neues Kraftwerl a« der Saar . Ein großes Kraftwerk an derSaar soll durch die Gesellschaft „Kraftvcrsoraung der südlichen Rhein¬
provinz " unmittelbar unterhalb der Serringer Klause errichtet werden .Die Stauhöhe beträgt 11.7 Dieter , die Staulänge 10 .5 Meter . 12 HektarLand werden überflutet , weshalb umfangreiche Verlegungen von Dahnenund Straßen nötig sind. 150 000 Kubikmeter Erd- sind zu bewegen. Fürdie geplante Saarmgulwrimg wird schon jetzt «int Schiffahrisschleufe gebaut. Zunächst sollen 3 Turbinen mit 8000 Kilowatt in Betrieb geletztwerden , iür wettere Sätze wird Raum gelassen. Die Gescnntkostcn ein
schließlich der Fernleitungen sind auf 8 Millionen Golbmanr veranschlagt .Bis 1928 soll d-ie Anlage fertig sein.

st . Betricbswlcderauwvhme der saarländischen Glasindustrie- Die
Vcrein !<tt - n Voveliusichen und Wcntzelschen Glashütten G . m . b . H . fordernihre Arbeiter auf , sich zur Arbeitsaufnahme melden - Der feit sieben
Wochen still gelegte Betrieb soll wieder beginnen . Die den Arbeitern vor
gc»schl-g«nen Arbeitsbedingungen sollen bei bisheriger Arbetisdauer den-
selben Verdienst ermöglichen , wte vor der Schließung des Betriebs.

Wirtschaftliche Rundschau .
h - Zur Wirtschaftskrisis im Saarqebiet - Aus Saarbrücken . 16.August, wird uns geschrieben : Die im Jahre 1905 begründete Ee -

senkschmiederej Adolf Schwimm in Homburg (Saar ) ,weltl.e im Jahre 1922 eine hervorragende Beteiliguig des clfässisch n
Hauses de Dietrich in Riederbronn -Richshofen ausnahm , hat ihren
Angestellten bis auf wenige Ausnahmen gekündigt und wird
demnächst ihre Arbeiterzahl von etwa 350 auf höchstens 100 Mann
reduzieren . ( Die Firma stellt hauptsächlich Befchlagteile für
Fahrzeuge aller Art her . Maschinenteile, Schraubenschlüssel , Dreh¬
bankherze, Flanschen, Ketten u . dgk . )

o- Eröttnvng der Saarländischen Möbelmesse. Donnerstag vormittag
ist in Daarbrücln unt«r starker Beteiligung der wirtschaftliche» Organfta
vonen und Behörden die erste Saarländische Möbelmesse eiöjfnai wordenDer Vorsitzende der Handwerkskammer für das Saargcbicl. Landcsratsabg
Schmelzer , hob in seiner Ansprache mit Recht herbor , daß die Möbelmesse
auch in ihrem Teil zeigen, daß aus den Eigenen bodenständigen Kräftendes Sa ' rgebiejs heraus die Möglichkeit geboten werde , zu beweisen. daß daz
kürzlich von Deutschland und seiner Kultur abastrennte Daargebiet das
d,7Ujschc Knlturgebiel zu wahren wisse .

a . Drmjch-clfiiMche Kalivcrhanvlunge » . Zwischen Dcrtrelern des
deutschen naliigitott>.ts und fotchen der elsasfischen Kaliinduftri« sollen nachder , Bcrgw, .'rlszeiiung" in Berlin in aller Stille Verhandlungen geführtworden lein , in welchem eine Koulurrrnzregelung für den Weltmarkt erziel,woro .n sei . Man «rwartci . daß der Vertrag vorbehaluich eines besrudf
gcnocn Abschlusses der Londoner Konferenz sotort nn >erze,chnet werden wird* Uber die Lage der rheinisch-westfälischen Eisenindustrie berichtet das
Fachblatt . Industrie - Kurier " ; Das Gflschä,t ln Malzsabrltaten lieg: fast vollständig darnieder. Die rückläufige Preisbewegung
die die Putts« unter Seibstkostcn gebracht hat , ist noch nicht z-mn Stillstand
gckonrmrn. Roheisen ist aber genügend zu haben . Die Preise haben

ch am .nüber den Schrottpreisen ans beachtenswerter Höhe gehalten . Die
. rmätzigung , bist der Roheiscnverband in Höhe von rund 5 Goldntark prolonue für die gangbarsten Sorten infolge der Kohlenpreisherabsetzunz
Geschloffen hat , tst nicht ausreichend . Aus dem S ch r o t t m a r k t Hai ffch
die Abwärsbewegung der Preise bis Ende Jnli fortgesetzt. Von da ab
versuchten die Schroiihändlcr aber höhere Preise zu erzielen . Schrott
wurde jedoch verhälinismäßig wenig gekauft , da die Werke infolge Geld
knappheit nur di .r allernolwendiasten Mengen bezsehen und von den Händ
lern Ziel verlangen , während diese in vielen Fällen iosori bezahle» müssten
Für Stahlschrott ging der Preis bis auf 15 Goldmark die Tonne irci
bleibend herunter Kernlchrott wurde mit 45—17 frei Ruhrrevier bezahlt
Die Etniuhr von Schwedenerzen erfolgt in so starkem Umfange , daß
die Mengen über de» DortmunV -̂ nrs-Äcinal nicht alle besagen werde»

konnte» , obgleich die Werke zur Beschleunigung des Kahuumlaufz unter
erheblichen Kosten Kahnleerrauin nach Emden schleppen ließen . Trotz divser
Aushilfe konnten die Mengen nicht alle bewältigt und mutzten in großem
Umfange über Rolterdant bezogen werden Minette wurde reichlich
geliefert . Die Lieferung von Siege rländer Rostspat erfolgte in un¬veränderter Weise , da die Borvatsmengen aus den Gruben vorläufig nicht
erschöpft stnd . Der Press wurde nur ungenügend , um zwei Goldmark di«Tonn«, ermäßigt.

* Gründung einer deutsch -ungarischen Handelseinigungsftelle.
Zwischen dem Deutschen Industrie - und Handelstag als Gesamtver¬
tretung der deutschen Industrie - und Handelskammern und den maß¬gebenden wirtschaftlichen Organisationen Ungarns ist am 3. August1924 ein Vertrag abgeschlossen worden , wonach handelsrechtliche
Streitigkeiten zwischen deutschen und ungarischen Kaufleuten unter
Ausschluß des Rechtsweges künftig durch Anruf der Handelseini -
gungsstclle geschlichtet werden können.— Frachtermäßigung bei Kohlentransporten in Polnisch-Oüer -
schlesten. Die maßgebenden polnischen Regierungsstellen haben , wie
uns mitgeteilt wird , der ostoberschlesischen Großindustrie die Erklä¬
rung zugehen lassen , daß eine gänzliche Aufhebung der Kohlensteuerin Polen nicht zu erwarten sei . Dagegen stehe eine Frachtermäßigungfür die Kohlentransporte bevor, die über 30 Prozent nicht hinaus¬gehen werde-

4- Der Wettbewerb um die Luftverkehrskonzessionin der Türkei.— Die Junkerswerke erfolgreich. Die Regierungskommission für die
Lufttransporte ist, wie unser Konstantinopeler rr .-Berichterstattermeldet . Ende der vergangenen Woche zum letzten Mal zusammen¬
getreten , um die bisher vorgelegten Vorschläge für den Betrieb von
Luftverkehrslinien zwischen der Türkei und dem Westen sowie inner¬
halb der Türkei zu überprüfen . Das Ergebnis der Vorarbeiten ,
wonach für die Konzession nur zwei der zahlreichen Bewerber in
Betracht kommen , wurde bestätigt , und zwar find dies die Jun¬kers - Werke in Dessau und die Franko -Rumänische Luft¬
verkehrsgesellschaft, mit denen Vorverträge geschlossen wurden .
Demzufolge werden beide Gesellschaften im Wettbewerb den Verkehr
auf der Linie Konstantinopel —Angora drei Monate lang versuchs¬
weise aufrecht erhalten . Rach Ablauf dieser Frist wird dann von
der Kommission an Hand der festgestellten Ergebnisse entschiedenwerden , welcher der Leiden Gesellschaften die Konzession für dauernd
erteilt wird .

* Die international« Hopfendcmertagung . die kürzlich in Prag ab-
gehaljen wurde , faßte einstimmig ein« Entschließung , in der ez heißt :

Dip haarte in Saaz tagenL« zweite internationale Hovfenbauerkonferenz
Ist nach den Berichten her Vertreter der einzelnen Hopfenbau betreibenden
Staaten Mitteleuropas zn dem Ergebnis gekommen, daß die Wctthopfen -
ernt« nur unter den allcraünstigsten ErnteauSstchten den Weltbedarf
decken können wird. Es tst deshalb für di« Produzenten der ganze» Welt
kefn Grund vorhanden, ihr Produkt unter den Gestehungskosten ,u ver¬
schleudern. Im Gegenteil , es wirb den Hopfenprodugenten anempfohlen ,ihr Erzeugnis nur partienweise zu verkaufen . Die Schätzung der Wels¬
hopfenernte wird von einem eigenen hierzu bestellten Komitee in der Zeit
vom 1 .—10. September ds. Js . vorgenommen werben . Im Zusammen¬
hang damit verurteilt der internationale Hopfenbauerkongretz aut das
schärfste die Hopfenverkäufe und fordert alle Produzenten aus , diese Hand ,
lang»weise, welche nur geeignet tst , zu einer schwere« Schädigung der
Produktion zu führen, zn unterlaffen .

Die Gewerkschaftenzur Aussperrung im rheinischen Baugewerbe .
Zur Aussperrung im rheinisch -westfälischen Baugewerbe wird von
gewerkschaftlicher Seite mitgeteilt : Die Bauarbeiterverbände sind der
Ansicht , daß die von ihnen geforderte Lohnerhöhung durchaus tragbarwäre , wenn ein stärkerer Druck auf die Preispolitik der Syndikate aus¬
geübt werden würde . Vor dem Kriege hätte der Arbeitslohn 50—60
Prozent der Baiduinne betragen , während heute der Anteil des
Arbeitslohnes an der gesamten Dausumme nur 25—30 Prozent aus¬
mache.' Statistik der diesjährigen Wollproduktion . Die Wollproduktionder Kampagne 1923/24 dürfte nach einer Londoner Meldung des
Konf .

" folgende Ziffern ergeben : Die australische Produktion ergibt
1 779 788 Ballen , hiermit eine Abnahme gegen das Vorjahr von
138 214 Ballen . Neu-Seeland dagegen kann eine Zunahme verzeich¬nen, die Produktion in diesem Jahr beträgt 588 673 Ballen , also 5233
Ballen mehr als im Vorjahr . Verkauft wurden in AustralienI 698141 Ballen im Werte von 53 305 374 Lst . gegenüber 1032 315Ballen im Werte von 46 238 801 Lst . im Borjahr . Die Verkäufe inNeu-Seeland belaufen sich auf 503 896 Ballen im Werte vonII 623 924 Lst gegenüber 476 966 Ballen im Werte von 7 930 943 Lstim Vorjahr . Der Durchschnittswert für einen Ballen betrug in dreier
Saison 29 Lst . 9 sh, 9 6 , während er im Vorjahre nur den Dreis von22 Lst . 9 sb, 8 ck erreichte. Die Zahl der Schafe beträgt in Australien74 120 051 , gegenüber dem Vorjahr eine Abnahme von 6 089 900 . Der
Schalbestand in Neu-Seeland dagegen erfuhr eine Erhöhung , 1923/24
beträgt er 23 584 789 , eine Zunahme von 655 925 Stück gegenüber der
vorjährigen Kampagne .

Warenmarkt .
Produkte und Kolonialwaren .

* Hamburg , 19 . August. (Eigener Drahtbericht .) Kaffee : Bei
festen Preisen war die Umsatztätigkeit heute im Inland und Jnland -
verkehr etwas reger . Santo ? superior wurde mit 98—100 , primamit 106—109, extra prima mit 112—116 sh loko transito genannt .Im Brasilgeschäft war es still. Das hier vorliegende Angebot ver¬rät keine einheitliche Tendenz. Während einzelne der Abgeber ihre
Forderungen bis zu 1 sh ermäßigten , ließen andere sie unverändert
und wieder andere erhöhten sie um 1 sh. — Kakao : Die Tendenz istim Grunde fest und läßt sich von der Andauer der EefchäftsruHe aufallen Gebieten nicht beeinflussen. Reue Offerten lagen heute nichtvor . — Reis : Das Geschäft nahm auch heute ruhigen Verlauf . Von
schwachen Eignern wurden einige Lokopartien niedrigst angebotenDie Preise blieben im allgemeinen unverändert . — Auslandszucker:Der Markt verkehrte bei kleinem Geschäft zu anziehenden Preisenin fester Haltung . Tfch. Kristalle Feinkorn November-Dezembernotierten 20 sh . — Schmalz: Bei fester Tendenz notierte ameri¬
kanisches 35% , raffiniertes 36% , Hamburger 37 % Dollars je 100
Kilo netto - — Getreide : Die Haltung des Marktes war heute etwas
abgeschwächt . — Mehl : Tendenz fest, Preise unverändert . — Hülsen¬früchte: Am Markte herrschte etwas lebhafteres Geschäft . Die Preiseblieben unverändert . — Futtermittel : Bei etwas festeren Preisenwar das Geschäft gering . Man nannte Hafer mit 11 50 Mischftitter
mit 7,50 , Häcksel mit 4 , Wiesenheu gebündelt altes 6 , Preßstroh 3,50 .
— Oele und Fette : Unverändert .

Textilien .
* Baumwollbericht . (Von Knoop u - Fabarius , Bremen .) Die

Märkte schlossen am 14 - d . M . wie folgt : Bremen , fully middling
g . c . 28 mm staple loko 32 .87 c per lbs .

Loko
Liverpool Newyork Neworleans

27,56 c
Oktober 15,53 d 27,65/70 c 26,80 c
Dezember 15,22 d 27,05 c 26,80 c
Januar 15.22 d 26,97 c 26,81 c
März 15,15 d 27,20 c 27,01 c
Mai 15,06 d 27,32 c 26,88 c

Nach einem scharfen Abschlag von mehr als einem Cent infolge
von Regcnmcldungen aus Texas erholte sich der Markt wieder und
stieg schnell um einen halben Cent , — Das Ereignis der Woche war
die Veröffentlichung des Büroberichteg am 8- d. M . , welcher den
Pflanzenbestand am 31 - Juli mit 67,4 Prozent angab und den Ertrag
bei einem bepflanzten Areal von 38 709 000 Acres auf 12 351 000
Ballen schätzte. — Was die allgemeine Geschäftslage anbetrifft , so ist
eine aewisse Besseruna besonder? in Manchester »>cht zu verkennen und
die Erwartung , daß in nicht ferner Zeit die Belebung der Nach¬
frage , wie man sie setzt schon verspürt , sich wesentlich verstärken werde,
ist durchaus berechtigt- — Alexandria schließt am 14 . d . M -

. für
Sakellaridis 125 Punkte höher und für Afhmouni 35 Punkte niedriger -
— Termine : Sakellaridis November 44-10, Afhmouni Oktober

33,35 Dollars . Beste Sakellaridis ( neue Ernte ) notiert etwa
cif curop. Hafen. Beste Ashmouni notiert etwa 19 -40 <1 cif-
Hafen. ^

Zur Lage des BradforScr u«d Tourcoinger WoUmarkics . Ans Bra" ^
mW Dourcotn« gehen uns nachstehend« ttiegr.-phttcheBerichte zu :
Die Tendenz de« unarktgs hat sich nzeiter befestigt, da d,e tetha,ie
für alle BruL-forver Artikel anhatt . Man meloel daß bedeutende
lause sür Erport getätigt worden sind . Für Käunn .urg, Zugabrsffe
gange sind dip Preise tveiter ertzödt woroen . Für unsere vekanncen
zug Srandard -Quatitüren werden nachstehende frewleidende Notieru^ ^
genannt : Deutsch JE, englisch 44er Kammsug in Lei 28 <1 per Id , deut>ch ^englisch 46er Kaimnzug in Ool 23 <1 per 1b . deujsch 0 1/11 2 , enSitt^ . -zt
Kaimnzug in Oel 31H 6 per 1b , demsch ck 1 , englisch 50er Kainmzug >

^37 ck per 1b , deutsch C 2, pnglisch 56er Kanrmzug in Oel 48 ci Pf ^
deutsch C 1 , englisch 58er Kainmzug jn Oel 57 ck per 1b. lrockstn
7 % Ausschlag, IOOO Bradford, netto Kasse. Tourcoiug: Die Stre>«v '
spinner stnd in der letzten Zeit als Hauptanilänicr ausgetreten , wall
die übrigen Konsunientenkreise noch nicht in der Lage waren, grüßerc riu^oiders an den Markt zu bringen- Die Nachrage sür alle (Aualitätcn >0 -
Die Produzenten haben infolge des knappen Angebotes an brauche

^
.

Knnmnzügen ihre Forderungen durchwegs erhöht . Auch sür Export
in den letzten Tagen wieder einige Mschlliff zustande gekommen iein -

Metalle .
4c Berlin , 19. Aug . Metalle . Elektrolytkupfer 130 .50 , RassiU^

kupfer 114—116, Original - Hütten -Weichblei 62—64 . Original -x)U> .
Rohzink, Preis des Zinkhüttenverbandes 61—63 , Remelted "
zink von handelsüblicher Beschaffenheit 53—55, Origmal -Hüttem« ^minium in Walz- oder Drahtbarren 240—250 , Bankazinn , StraN »»
Australzinn in Verkäuferwahl 490—500 Hüttenzinn 480—490,
Nickel 245—255 , Antimon Regulus 75—77 M für 100 Kilo . Stlver
Barren (1 kg fein) 94 .50—95 .50.

h Saarbrücken, 17- Auig. Vom saarländischen Schrottmarkt . ^einer Ausschreibung der Eisenbahndirektioi des Saargebicts
folgende Angebote abgegeben : Flußstahlfchienen und Herzstücke
Fr . . Schienen bis 4 Meter Länge . 312,11 Fr . , 4 Meter und1 &
332,13 Fr . , krumme Schienen 312,12 F : „ Stahlfchienen bis 6,50 „
Länge 292,11 Fr ., über 6 50 Meter 291,61 Fr . , Blech - und DreMH ,
136,65 Fr . , Schrauben - und Klemmplatten 287,11 Fr ., Eisenschra ^
280,31 Fr . , Haken - und Ilnterlagsplattcn 316,16 Fr -, verbrauchter
fchrott 227,12 Fr -, Kupferrohre 480 Fr ., Kupferbolzen 5 091,301 %
Rotguß - und Messingfpän« 3 520 Fr ., Zinkschrott 2 050 Fr . , BleckW -^unter 3 nun 141,70—168,60 Fr .. Rischschrott 271,80 Fr ., DreYfl-x.
184,10 bis 230 Fr ., Rad ' eifen 288,10—290,10 Fr . . Federn 78.6» Lh.
Stahlschrott von Spiralfedern 308 50 Fr . . Radsterne 240,80
stahlscheiben 220 .60—250,10 Fr .. Achs -Schwellen 296,80 Fr . . FlE §,
fcrmguß 263,70 Fr . . Bremsklötze 260,80 Fr ., alles pro 1000 Kilogra
Mit diesem Ueberblick dürfte der Durchschnitt der im hiesigen
verkommenden Preise bezeichnet lein. Bei einer Ausschreibum. ^Direktion der elsaß -lothringischen Eisenbahnen erhielten
ländische Firmen Zuschläge zu folgenden Preisen : Guß 33 Fr -.
strvkticmsschrott27 Fr .. 29 Fr . und 29 Fr . 16 , Eisen- und Stah >M^ß<27 Fr . 33 , 27 Fr . 41 , 29 F: 16 und 28 Fr , 12. Schwarz- und ^
blechfchrott 15 Fr . 01 und 15 Fr . 12, alles je 100 Kilogramm.
Allgemeinen bringt die Gefchäftsftille scharfe Preisrückgänge
jedoch ist die Preisbildung unbeitlich und zerrten , weil orrfck'
Firmen mit einem Wiederanziehen der Preise rechnen , andere 1
mit Notverkäufen am Markte sind-

Dom französischen Eisenmarkt .
ei - Paris , 19.

Aller Augen sind iu>ch immer auf dis Londoner Konferenz ^
richtet : dazu Ferienzeit , und in der Berichtswoche Napoleoiwtag ^ ,
Mariähimmelfahrt . Kein Wunder , daß absolute Ruhe das
änderte Kennzeichen des Marktes ist und die Käufer speziell an
Jnlandsmarkt , auf der ganzen Linie Zurückhaltung beobachten ,
dem begründete Besorgnisse für die Koksoersorgung FraTtklelck^ fobwalten , ergehn sich die dem Eomitö des Forges nahestehenden ^ !
dustriekceis « in andauernden Nörgeleien und mehr oder weniger,/ ^ -
sichtlichen Perfidien Men Herriots allzu „entgegenkommende
tung in London, der für das „Preisgegebene " mit fast leeren
nach Paris zurückkehren werde. — Deutscher Reparat « o ^j
k 0 k s ist in den 12 ersten Tagen des Augusts im Umfang von ^ 0Tonnen in Frankreich angekommen, was auf insgesamt »Mjiik
300 000 To . für August schließen läßt . Wenn die französischen v jil
werke nicht mehr erhielten , so liegt dies bekawntlich daran , daß
selbst den überströmenden Segen verbeten haben : andererseits
die Micum selbst „vorsichtshalber" Vorräte im Ruhrgebiet an.
kcinenfalls die regelmäßige Versorgung der französischen SchM ^ F
strie in absehbarer Zeit gefährdet erscheinen kann. — Der grom qjf
der französischen Hüttenpresse ist . daß die Franzosen noch,lang oder doch mindestens bis zum April 1925 im Ruhrgebiet »
dürfen , daß sich also in den Herrschaftsverhältnissen im merM ' Kp
tcten Konkurrenzgebiet vorläufig nichts ändern soll. — Trotz
schäftsstille bemühen sich die Hüttenwerke dieselbe Zahl von
unter Feuer zu halten , wenngleich in vielen Fällen ihr
eingeschränkt wird . Man arbeitet andauernd auf Vorrat und v ^einige Bestellungen i&i Ausland , speziell in Belgien u" terM .% srMan denkt , daß die Zurückhaltung der Verbraucher aufhören m yßbald der politische Horizont sich etwas aufgeklärt hat - Die ¥ ^ 1#unverändert : 3t0 Fr . f. Pl Rr . 3 mit 2 .5—3 Prozent Si . —
werke verzeichnen, im Vergleich zu den übrigen Gebieten,
Anbetracht der Jahreszeit besonders lebhaft befriedigenden G«!" ^gang . Das bemerkenswerteste Ereignis in der Derichtswo^

'■
Preisermäßigung um 15 sh je To- für Knüppel , welche die
Werke infolge des kontinentalen Wettbewerbs vorgenommen ßnl
Dielbemerkt wird der deutsche Erfolg in England , der Aufrra° ^ <
1500 To . Schienen, trotz der ermäßigten Angebote seitens “

TgnfdS*
*

lisch «» Hüttenbesitzer. In den Preisen hat sich auf dem $
Markt nichts geändert —> Auch die Blechwalzwerke verzeiain̂ ^ /
dauernd recht lebhaften Geschäftsgang und beanspruchen lang>
Liefertermine Für Baublech verlautet die Anstellung eines
zösifch -belgifchen Werks von 805 Fr . 50 Grundpreis fe To . an-
mensMartinsftahl , 38/45 Kilogramm Widerstand , nicht unter
Lieferfristen : 2 Monate nach Bestellung für 3 und 4 rrrm. »
für 5 mm und mehr . — Von den übrigen Gebieten fei noch « . ^ iehoben, daß die Automobilfabrikation auch in Frankreich.Amerika. Deutschland und England , allen Anzeichen nach c '?er

,, (eff!der Stagnation entgegengebt, — Mährend Atlmetalle nahezu
Umsatz aufweisen und die Vorräte hierin stark sind , ist der Afl
markt nach wie vor . bei unverhältnismäßig hoben Preisen •

„o®
guß . andauernd fest und verfügbares Material selten, wo ™
immer die Alteisenaus fuhr insbesondere nach Italien ins F ^h> »
wird .

Oele und Fette . „— Schmieröle. Die Preise habe eine weitere Ab' ckwssch^ ^fahren . Die Berichtswoche stand im Zeichen der Erwartuna ^ ^ >7
sicherheit . so daß nur geringe Kauflust vorhanden war . D>
stellten sich wie folgt : Pennsylv - H - itzdampf -Zylinderöl : Fw -
EM . 59 50, amerik. Heißdamvf-Zylinderöl : Flv . ca . 280 . m M
amerik. Sattdampf -Znlinderöl : Flp . 230/40. GM . 35 .—,
sch 'nenöl -Raffinate : Bisc . ca - 2V50 , EM . 33,50 , Bise , cm
GM . 38.—. Bisc - ca. 6&I>/50 . GM . 42— . Bisc . ca. 8b/50 . »
Bisc . ca- 10b/50 . GM - 49,— , Visc . ca- 12h/50. GM . 51 '—•
15b '50 , EM . 52,— für 100 Kg - Reingewicht, einfchl . Faß«
Lager Hamburg . (Klinke u. Niemöller . ) A»£U*VZüricher Devisennotierungen . Zürich , den y * '

wte
°

Die heutigen Devisennotierungen stellen sic»
T> lA.-rftTiM«ph »» An «sahlnTivpTi . —

Holland * • •
Oonteohland
Wien - -

•i’rae •

Lor don
[t.alion
Srüssel -
Rnrlnnest
Vaw- York
Belgrad

18 8 -
207 .40
12b
0 74-1.

15 77
29 70
24 .06
23 .86
27 .60

0 .69 .6.29' i«
6.62

19 - 4
207 .10
126
0 .74' ,.
1 " 85
28 75
23 95
23 70
26 .90

0 .69-1«
5 .30 ‘k
656

-Varaohan • • -
< openhaR6n • *
Stockholm • • •
Kristiania • • •
Madrid • • • • ■
dnenos -Aires • •
-tot!» . . . . . .
Athen • . • • •
Knnatantinopel *
Heleingfors • • •
Bukarest

18 „'
»?$
w
«jH
1322

240

iK41
2\if
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Maschinenfabrik , £ isen « und Mefaligießerel liefert :
HerdgussHobelbankspindeln

Vorderzangenspindeln
Hinterzangensplndein
Fournlerbockspindeln
Budidruckersplndeln

Sonder - Abteilungen lflr :
Präzisionsmaschinenbau

Spezialmaschinen
Spezal abrik Mir die Her-
stel ung von Br . msbelag . n
für Last - u . Personenwagen

Fachmännisch geleitete
Reparatur¬

werkstatt «
für Maschinen

aller Art

Einschneiden
von ZUhnen

in eingesandte
Radkörper

Unbedingt weichen
sauberen

Grauguss
für sämtliche Zweige der

Industrie

and sämtliche Beschläge
für die

Herd-Industrie

Herstellung sämtlicher
Graugußteile

für die
Automobil -Industrie

Donneratact . den XI. August , abends von 8 - 10 /, Uhr :
Konzert der Harmonie-Kapelle. 51

BAD RIPPOLDSAU
_ ab I . September 4047a

Nachsaison -Preise !

Uf

Donnerstag
abends 7 .45 Uhr

feierlicher
Empfang

der Sieger und Teil¬
nehmer beim Kreis-

Tumfest in
Konstanz .

Anschliessend :
Kiampionzug

unter Vc» antritt der
Harmoniekapelle

nach d. Vereinslokai
(Kaffee Nowack ).

Alle Mitgliederwerden
ersucht an der Feier

teilzunehmen »w»
Karisruh.Turnvereln 1B46

Stadt Konzertiiaus
- Karlsruhe —
13187 Direktion:

Adalbert Steffter
Heute Mittwoch, abd. 8 Uhr

Kaffee Bauer
Heute Mittwoch , 8 ' /, Uhr abend «

Grosses Sonderkonzert
der verstärkten Kapelle «

Leitung ; Kapellmeister LoiezeL
Aus dem Programm : 13180

Meeresstille und glückliche Fahrt
Ouvertüre . . Mendelssohn

Wagneriaoa . Paepke
Ballet transcendentale . . . . . Kalt
Ballade und Polonaise . . . Vieuxtemps ,

Solist: Kapellmeister Poleze).

HA PAG . HAR Ri MAN

Cafe des Westens
Inhaber : A . Albert . 18189

Eigene Konditorei .
Täglich nachm , und abend * Konzerte

J den Mittwoch

Grosses Socderkonzert

Kurhaus Aloxanderschanze = ssmiii- LL
« ■■I «8am. UStaimgikn DimLl iIaa %d hiaKii. i* a _ l. . Iauf dem höchsten Punkt des Kniebis
Bahnstation Freudenstadt und Oppenau

Ab 25 . Angust ermiißigte Pensionspreise
Volle Pension incl . Zimmer, Lieht u . Wohneteuer 5 .00—5 .50 .1

— Anerkannt gute Köche — I9i 'b

Hotel Kurhaus
Langenbruch

Baaler-Junt 740 Meter über d. Meer.
Hotel mit 80 Betten. — Unvergleichlich ochäne
Spaxiergtnge . — Pensionsprei « von Fr. 8.— an .
Prima Verpflegung. Prosp . bereitwilligst A8061

zuschnefhe» n . NSHKurse
beginn . leb . Monat am 1.
u .is .ead »abtttbä . 8i * le

t aaklckr . J . Weber ,
« (AnetbcIAale . » tri » ,

fttabe 38. 2 Tr . 1808h

Morg . Donnerstag , abends
_ 8 Uhr
— IVT ädi

Anatol . . Hans Hemes
von d*n Stadt . Schau¬
spielen Baden -Baden a . G.
Fr

Zum Rheingold
— Waldhornstr . 22 . —

Heute , sowie
jeden Mittwooh

Großes 11917

Sdiladitfest
Joden Donnerstag : Sctmeinsknöchle .

— Anerkannt vorstttfl . Weine —
Gute Küche — Schreinpp>Printz -Bier .

Freitag, den 22. Angust.
abends 8 Uhr

Gastspiel Hildegard KrauO - Ctnertölfe « erben /££&
Gallin vom Stadtthaater ” BtMU | IE bet lebe (f

Roatock . tutet itferpfteanng auf - . B
Neu einstudiert :

( Bor erteilt mehreren
funoen Leuten abend »

Unterricht
it» «
Zu ers
an die

Hoheit tanzt Walzer
Operette in 8 Akten von

Leo Ascher,
ln Szene gesetzt von

Direktor Stsffter .
Prinzessin . . . Hildegard

Krauü -Callin a . G.

« erden
bet tefir

outet Berpkteouno auf -
?cnommcn. 4 >«>4a
rau 8ohlauoh , Altenstslg.

Kühner
beite Vearoden ,beste Lear
von Mk . 4 .00 an .
vretrmte frei 1

fic Itter , Geflügethos ,
eaittftaftt . Haben 78.

Pianos
Uebel & Leobleiter

Allein -Vertretnnr
H .Maurer
Kalaerstr .

17ftJ

HAM BÜRO - AM ERIKA LINIE

UNITED AMERICAN LINES
CHARRIMAN LIHI )

Aünf

SUD-ANBKa
UNA § A

CUBA — MEXICO , WESTINDIEN
AFRIKA , OSTASIEN USW .
Billigt Beförderung , vorxüglkhe Verpflegung .
Unterbringung in Kammern in allen Klaeeca .

Etwa wödmtßdt Aßfairtaa man
HAMDURQ NACH MBW YORK

Ausiänftt und DrvdtsaStn durd
MANBURG - AKIRIKA UNU

MAMBURO, Alshrdiraai
und deren Vertreter int

KARLSRUHE , E. P . Hleke ,
Kaiser *tr . 215, bei der Hauptpoat Telefon 767.

RASTATT , Otto Pflaum , Poststrasse 10.

Generalagentur für den Freistaat Baden:
Reisebüro H. Hannen . B .-B*tden , am Leopoldsplatz.

Telefon 140. 1I01S

^ «nteebe Staatspapiere

“SÄ .*Vf,Schats -
. »»w . IV - V .

14*0.VI—IX
Unter . .~
. inumi .

£rtaileB»nl. .
£{«ri.lttattiiw
»7» Pr.Consola’<• *
^ UUUlan

18. 8.
A3.

85 .5
O.fOO
0 490
0 .750
1 .2F
1. 1 !
zÄ .
0 .470
1.310
1 .525

19. 8
4 .2

69 -25
0 .575
».475
0. oO
1 .10C
1 .050
1.57k
3 .5C0
0.460

18. 8.
9 .56
B3i

1 . - 50

W*rtbe«t. Anleihen" hGroükraft-
Kohle“ .Prenfi . Kali'•Pr Koggen

lf 25
9 .5
<.12
4.55

AkeiladUcfat Werte .’.Vtest .sch . tÖold< .
« • ...pua . K.
, ‘ ^ hrk . adm .
. hagd . z u
i ■ hagd . Lli .
• • ,j u rk . nnif.• *oli lau

« n h »«e .
Oolck-K.

i ' Aron,-K .
I “ ** . Anl ,
, , do . <io .
, * bwjjsin ;.
io S*h. h. tfaiiw.’ » do do do

6*i.
8 .75
875

12/5

10.7!
25 .7!

4‘/,Anatol.SJ.
4% . 8. ll . . .
P* h. III . 8.25 8.5

Etaeabatan .8 ktlen.
Lombarden 7*1. 7
Baltimore . . 50 65
Schantungb . . 2 .1 1 .9
Hochbahn . . 76 47 .2!
sttdd. Kiaenb. 40 —

ScWflährte -Werte .
m
38 .5
13 .75
13

7.7
3.3

2 .375
344
6 .875
10. - 5
40
l - ‘ >
67 .5
14 ‘„
7 .8 ? 5

2 .6
8 .5

12 .76
10‘..
1o7b

26

D.AnBtnlo - P8A
Hapag . • • 30
Hamb . Süds» . 38 5
Hansa * • • 13 75
Kosmos • • •
Npxd-Lloyd • 7%
VereinigtElbe 3.6

Bank •Aktien
BarmerB .Ver. 2*/.
Berl .Hand -GtL 32 .4
Commerzbk . 6*i.
Jarmstdt . Bk . io *:.
[) . Asiat . Bk . 40
Deutsch. Bk. 12
D.Uebers -Bk. 66.5
Diac. -Kon .iB. 13 ’/.
Dreed . Bank 7‘(.
Lllpi . CriB.*ADJ*.. 2.4
iliueld . Crtllll}. r .3
Oest . Credit . 0 .45
usibank . . . 0 .675
rteichobank . 42 .75
Bhein .Creditb 2 .7
WienerBankv 0 .325

mdaetrle .Aktteii .
Aachen . Llltr 4 . /5
AaclienerSpicit . 0 .775
Accumuiatoi . 31 .5
Adler :. Opyeob. 69
AdlerhiitteGiai1L
Adlcrwk .KrejBf z .8

4
o .f 6

m
12

2.9

Mannheimer Börse
vom 19. Augnst .

Bankas .
18. 8.

ÜJÄ- B**k -

“
« ■

ÄS .
10G

leche Induetrle
Ürai S lllnf l>. 1S.TBG

19. 8
260

6 76 0
2.76 0

6>/. 0

Brauereien .
1H. 8
220

9 6 Q

180

210
7.6 0 7.76 G

Oou 1 ' sbnk
ÄJnleaberg
V.J 't}'“ '*. Oh .
(& ®t.° elfbr

^•‘«regi. at .
versag

6.60
810
21,60

400
8 76 0
380
i-8v

PurlechtTHol
Eichbaum
Oaater Froihg
Cloinleia Hkg
Lutwigihaf.
Aktlenbr.

Mannh.Aktbr
Sioner (iiiinw
Sohrordl Hdib
Sohwert « .Sioieh. Spelte
zur Sonne
We 'tz , SnvfW

Werger .Wonii
Pr *lz Preßh .

Spritfobr .
Transport a. Versieh .

170 170

i-8v N B«d. A -0 .1 1
— LBbsah . « .* ! — I —

A.-G. f. Anilin
A.-G . f .Vork. .
Alig .Elek .Oes
AlsenZement ,
Aimnfnd ( . P«n.
Angl.Cont.On,Anneb . tttlMti
Annener OaSst.
AsehaS ^ eUst
Asgab .Mrb . M.
Bad . AntUn ,
italeke Haseh .
Barop.

'Walzw .
basast Hv » . .
BajT. tshrkrtn
Berg Eveking
Beiger Tlefb .
Bergmann 1.1.
Bl . Alk. Mod).
„Hotelgezsch .
Bl . -Kisr. Ind .
nin .klsthlDeillH
Borzelins Bw.
Bielrieldm
mech . Web. .

Bing Nürnbg .
Bismerek hßti
Boctanm Onß .
Böhler Stahl ,
Brannk . Brlk .
Hrecb w.KobJe
Brem.-Beaigb.
Bremer Linol.
_ Vulkan . . .
.. Wollkämm .
Buderna . . . .
Busch Wagg .
Capito«.Klein
Obern . Oriesh .
Obern . Heyden
.. Weiler . , .
_ lnd.Gelsenk
_ « kalbert .
Concord. Chm.
Daimler . . .
Delmenh . Uni.
Utscn Ä̂U . iei .
. . i .nz. Bgw . .
StseUCb.sfgBr.
ut*cc . h.r« 0i .
ftttM. Unitetafei
M Kaliwerke .
.. £chachtbea
.. Spiogelglae
.. SteiDzeag
.. Ton a . btein
^ Wollw . . . .
.. Flsendäl. . .

IS
Mnvnd .DamDi
ecdleppscmü

Msud.Legvrk .
k'reukon»
kuokver, . .

Fnukf . »Ug.
Veis .- Ges. •

ditadito a*ne
Sas . Assekur ,
Coeiie. Vers.
Maeih . Vers.
Okerrh. Vers.
Wt(b. Trans¬
port-Vers. *

ladaatrta
A.-0 . für Seil*
iadastrle - -

Bene k Cie. ,
Mamk . • -

D&mpfkeesel -
fabr, Eodbg ,

Dinglerscbe
M&sch .-Fabr.Eniailwerko
Kaikammer

Gehr . Fakr •

B3.7I

Donnenjoark
Drahtl .Deben
Dreed . Garde .
Düren . Metall ,
Dbrkopp . . .
Düas . Llsend .
Düse . Vftueh,
Dyckerb ofl
i . Widmann .

DynamitNobel

Ctstraekt
Brdb . . . .

Kieen ^ . fclkärt .
Eiaen .Matthes
F.laenw . Kraft
. . Meyer *. Co .
Klberf . Färb .
BlektXSeferx ,
.. Liebt n . Kr .
ElB . Bad .WoU.
Email . UHrieb
EnzinperVlrite
Emeznann . .
Racbwefl . BfW.
Essen Stefnk .

Paber Bietet .
Fafnir . . .
Fein Jute Spta.
Peldroühle Pip.
Feiten o . Gdü .
Frankonia . ,Friedrlobeball
Frieter , . . .
Fncbe wagg .

GaggenanEia
Ganz , Lndw >g
Oebh . u .Kftnip
Gelsenk . Bgw .
Oelsen . Goßet .
Gensch . Waff .
Germania 2t» .
Gea . f. el . Uni.
Glidern ? ist er ,
Glaam . Scbattl .
GlockensUhlf .
Cttr . Goedbardt
Goldscbm Eaa.
Görlfta Wagg .
Goer * C, (4.. .
GotbacrW arg
Greppin , lul #
Grevenbroich
Öritzner . . .
GrünLLUÜLg
tZaoketbaMr
Balle Maaob.- .
Uammersentß

Ze t

e.4

HannorMaach
Hann , Wagg .
Hanta Lloyd
HarKOrt Hs ŵ .
Hark . Brtrt . lt.
Harpes Bgb .
Bartm . Wasch.
HeckaanMrt .
Hedvrigsbttte
HtipertMaaeh .
Hlraeb Kupfer
Htrechb . Led.
Höchst Farbw
Hoeech . .
Hoffm . Stärke
Hohenlohe .
Holtmann fM«
Horch Motor
Hofelbetr . SLi ^Hovraldtwerk
Hsmboldtlfsrt .
Hntschenrent .
Hüttw . MrtttH .
Hydrometer

Um Bergbau
Jeiertokioph «
Jtdol Eiaenb .

81g . .
Jmnghana firtr .

Kahla Pot*.
Rahlbasm .
KaH Ascberal .
Kalk er Maacb .
Karler. Maaeh .
Battowitr. Bffc
Glöckner V«rl«
C . H . Knorr ,
Köblm. Stärk _
Kolb n. Sehülo
Kollm. i . Jnni.
Rdln-Kenees .
KÖJn-Hottw ..
KoatbeimCelL
Kransa A Clo.
Rronprlna Mft.
Küpperabnoch
Kyflh . Hütte .

Lahmcyer . .
Lanrahütto . .
Leonoldsgrsb
Linde Elaaüttk .
L1ndenb.8tabl
Lindström . .
Linpner Werk
Linke Hofm.
Löwe Werk».
Lorenz Tel . .

IS. 8.
63 .26
10 6

Darmstädter und Nationalbank
Berliner Börse

vom 19. Autfuat .
° l* Kurse verstehen sieb ln Rentenmark -
brossaten . Zur Ermlttlnng des Wertes einer
Aktie von 1009 Mk. Nennwert Ist den Korsen
etae Null anzufUgen bezw . der Funkt tun eine

Stelle nach rechts an verschieben .

Kommandlt-Gesellsdiaft
auf Aktien Filiale Karlsruhe

16 .422
6.75
^76

ö 6

4 .6
25
10.25
20
42 4
10.2
8*i,
5.8

18 76
34»i,

1.3

12326
8%

t
20 .6
14.25
62°,.

6.9

Lothr/trtUm .
Lfideneeh . Hit.

Mngdbg . IMM
Bsgirne
Mzivedie , .Mznne«mnnn .
Mznnfelder
HsrtenbhtteH
Mzech . Breuer
Maeeh. Kappel
Maximilians *!
Meeh. WebJM
Meeh.1R . imN
MegnlnBntzb .
Meyer Kanfm .
Meyer, Ban ,
Mizloenneet
Motoren ! . Oltll
MtUnelmBgw.

Neekan,Fikn
Nept,Sehl # «w
N.-Lan «. Kohl .
Nltrftfabrik .
Nordd .Onm—I
, .Steingut . .
.. WoüUmm .
Nürnb . Btrt. 1 .

Oberzehl .aM.
_ Elsen Caro
.. Kokswerke
Oeklng Stahl
Opp.Prtl .Zem .
Otenstein

Panzer A.-O .
Phönix Hötte

n . Bgb, . . .
, Braunkohle

Plntzoh . . . .
PIttlerWerkz .
Prenßengrnbe

Rathgeb .Iw .
Kavensb . Silu .
Beichelt Ultlll
Beinholz Pap .
Reiß & Martin
RheinfeldAntt
Rhaln .Brannk
.. Chamotue .
, K1 Maonhalm
.Naes .Berew .

Rhein . Sple -
gelglas . .

Stahlwerke
. Westl .Klkw

18. 8.

13.8

63 .6

60
28 .9
34
30

RhenanlaCl. F.
Rheydtelektr.
Riebeek Mont,
Riedel ehern .Roekstr. Sela!.
Redderrmbe
Kombaeh Utti
Roaeathairm .
Rtttgstnweak .
Sachsen wert
SKeha. Th8r.

Ptt . Ct
Saline IMMU
Salzdetfurth .
SangerhJIaeh
Barett! . . . .Behüter Bleeh
Behetdesnsdil .
Schering dm .
Schieß Manch.
Schlee .BgbJt
Schics. Textil-
werke . . .SchneiderLp*

SchöflerEitor!
Sohrtftg.Hnek
Schah. a. Sal*.
SchaekertlH .

Schuhfl). Herz
Schwelm . Ela.
Seebeck , . .
Sleg.-SoL Onß
Siemen sei.Bll
SiemensGlas
Siemens llMi
SInner A.-G. .
Spinn. Renner
Stadtb. -Hütte
Stahl n. Mölke
StaßturtCbm .
stett .Ohamott
Statt . Vulkan
Stlnnes Rieb .
StöhrKammg.Stoewer 96UÜ.Stoib. Zink .
Stralsunder
Spielkarten .

Tafelglas . .
Tecklenbg.1!>.
Telefon Berlin
Terra A .-O, .Teutonia HlaSg.ThomöFriedr,
Thür. Salinen
TölUab . Flöh«

63 .25
10 .6
1Z9

&
1175

&1"
Al
9.1

29 .6
24*1.
20 .5

tt
23.26
43 .6
t 8 .5

4.76

(InioaCbsstJ .Onioaw. Knalt

VaninerPap .
Ver.RMV . taa.
_Otsch.Ülekel
. Olaosstjllb .
. Jute

.. Met. Haller
VBeraelelrttll
Ter.Ultramar.
- Stahl ZypenVictoria- imi

(Vogel Draht .
IVogU. Hnct . it.
VogU. TUU!bk
Verw3ieioMp

Watt - hh
Warst.Grab. .
Weg. !. I6tair
Wernsh. taao .Weser Wft. .
Weoteregeln.WeetfauaEls.
WfljDr3ammWt . JOe .Lgdr.Weotl . Kap !er
Wich . Zement
WleeioehTh«
Wilhelnwh . E.Witten Gußst,

8.25

ö
m
14L5

16
11.5

WitUopTiefb.
WoütMagdeb.

28 .25

k9
35
177 168

Zieitz«r linkt .
ZeUsteff -Virtti
Zellst.Waidh.
Zimmermswk
ZwickaoJbSCt

Kolowialwsrt *.
D. Oetafr.Oaa.
Nen-Oninea .Utavi Minen

fiel
26 .6 I

m
fiWM

V -irl

iill

48

1n
1L6

314

NlcbtamUlclie k'otiormigen

HO
7t O
700

6.6 0
40

4*1,0

19. 8 . 18. 8. 19 8 18. 8. 19. 8. Fretv . rkahra -Warte . 18 8. 19. 8 .
Fuchs Wagg. 1.5 0 1°J.G Rhein. Elektr , Bad . Eleotrlz.- 18. 8. 18. 6 Heilt ImtmMt 810
(lo .O’/. Vora .A. A.-S . - - • - Werks» alte 0.6- 08 0.5 - 0 .8 Helvetia Cm, -,4 .H 0
Germania

10.75 0
# 0

de . Vorz .-Akt.
Hcrronmühle

60 ö Linol- Werke 110 0.39 - 040 .85 —04 Gena * - * 1.35 0 1.250
Hedd . Kupfer Eheivmdhlv . QeasenmüHer 80

760 Hutteohelmer MaoLheim * Tapeten • • 7 G 0.60Byianerei -
Salxw . Heilbr.

Brown ,Boveri 120 1 Ra HoffmanaSlbtt 0,80
TI G Karl er . Masdh. 4k/, G 4°/. G Bagattl > - - Hohenlohe

4338 G78 O Karlsr, Nihm. 869
Nühralttel * 410

4» G Haid 1 Net Sekllaekn.CMe Dt. WSraer - 91 Htetkraft - - 1.710
Knorr Heilbr. 4 .6 G 4,96 0 BÜdd . Draht* Dörllnger - 3

*
6 G 3.5 0 Kaiser Otto >

1.10 ind. Waldhof
Ingeltiln. 811dlÜnionw . A.G . EbfngerTrico

UannhOommi * 1,0 Mannheim .
Vor. Freibg.
Ziegelwerke

Kutrepriae - HO HO Ihterbohr • •
0.90 0.36 0

do. Verzag - — 1.75-1.1 Flink Br.onee 0.8 0 5.8 0 Knorr NEhrm . 80BadeaiaWhm. Frdnk, TUren- Schuldseh. - 20
Mezn. Söhne

80
Wayß ujreyt . » 9 » 8.5 0 a. Möbotfab Krügershall • 8.5 B 8360

8.75 - 4 F *eibarg -
Nrekarsalmer Zettzt. Waidh. u -1.0 1*1. 9 Fritz Behobfb «Fraakf .Verk .

IS
1*1.0

-
Kühnle . Kopp SO SAG

Fahraeag - 4*1. 0 4.76 0 Leo ^dhne •
Pfdlz.Mühlen * do. Vors.Akt, Lewen werke

10 10werk Maonh . 3.50 0
Zuckerfabrik

160 1 fi 0 Hellbronn -
Pfalz . Nah - o. 4.7 0 Oummi Ktekir

4.5 0 Fahrrad ,abr. 3*/»0 Frankentbal Diebhold Hdlkd
Porti. Zemeat Hansa Kons . 1.5 - 8 1.5 0 Ladwigaborc.

. — P ^ilfAlhd>S| i « — 189 Z. Wagklnsal 4» Hansa Uoyi LAO US PeueUan . * k- ±l —

Salitrera . .r.l(' (nan . .
Süds .-Phoeph .
Pomona . .
Dtech . Petr .
Dtscbe . Kolo¬

nialen teile ,
üaoko

Lndwbg . Schub
Maich . stat
Motoren

Marx ^öhne
ChemMellianll
017, nh . Spinn .
Moninger Her
Pfalz . soanml
Rhein . Riaen
Rh .Handalshk
Roth Risen «Ms
Rh B« ü d. Tili
Saline .
Sohebera
Tehabaa
Ula - . .
Sigm Srtnsfdtr
Schnek Seif an
Speck Zocker
Süds . . . .
Mohr . . . .
Marx -
Stahlw . Hink ,
Waldorf ittorial

256
12.13
515
20

0.8

liTi
”

4.86-4 8
40

2t 5
12,5
8

52 5
£0%

0 .7

19. 8 .

8.88 0
9.76 0

80

60

4 26 . 4.75
40

800
830

1

3.60
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Danksagung.
Allen , die uns beim Hin¬

scheiden unseres lieben Ver¬
storbenen Teilnahme erwiesen,
herzlichen Dank. B264̂

Fran Berta Sdmmaclier

Fr. Versteigerung.
Freitag, »en 22. August 1924, nachmitt.

2IAl)r, werde ich in Karlsruhe im Psandlokal.
Steiustr . 2L» gegen bare Zahlung üffentl . verst . :

3—4 Tonnen
Bergmann - Lastkraftwagen
mit Anhiinger » fahrbereit, lange Ladeflüche ;

ferner !

Korch - Personenkraftwagen
vollkommen durchrcpariert .

Versteigerung bestimmt.
Karlsruhe» den 19. August 192t.
Böttcher , Gerichtsvollzieher .

18178

MERCEDES ** Fahrräder
daö Produkt der Datmler -Motoreu -Gesell -
srvaf «. die binsicbtlich Güte . Form und Zweck¬
dienlichkeit nicht üderdoten werden können ,

elngelroöen . 12si4
Vcrtr . : Kabrradv . fflaicc . Mjihlbnra . Rbetnstr .59.

Privat- ,stl

Tanz
Lohr-Instltui

Voürathl
I Ludwlgeplatz 55 , 11. 1
J Beginn neuerKorse |

Einzelunterricht
1 Moderne Sänne

Rolladen werden iachge -
niäb u . vromvt repariert
Schwab , Kaiierallee 108 .
Telephon 8401) . B2864I

PeiisctienganiascheD »
Marke eingestempelt ._ £

vernichtet betMötfo *

iaApoth «»«» u.Xrogenm

Droaerf « Wal, .

E-JX

Jeder Geldbetrag L.
bringt monatl . Verdienst
liis 8 % aas I. Hypothek
ii . 8eLkilso.-Pol . t8o ! ö>
nicht leukend u . kostenlos
Nir Geldgb . Ackermann
KrieaSftr . 88 Tel . ft5t0.

20000 M
an prima Firma gegen
■i (te Hypothek auf einige' liviiate,u vergaben. An¬
gebote unter Nr . 1256k
■:i die Badiiche Presse.

Guigev . Engro - geichäii
' n Miltelbad . lucht »weck»
ioiöiung einer Bani -

■Jiu 1b qcb gute Bereinig .
? 0— 15000 MK .

ou. Aufnahme eine » Teil¬
habers . Anged . unt Nr .ti lila an d . ' -n \ Presse .

t . Wefdiälte vermiitelt
t . liusam , Herrenstr . 88

äöimK
‘ ‘

\
Mut mobbau iertiggest .KinfamilienhSuser

mit8 , 4 u evtl 5 .8immer ,und 3 »Küche . Bad und Znbedör
sind zu verkaufen . An¬
zahlung SOOOreio . 8000 •* .
N .iberc » KriegSstr . 242
im Büro von 7—& Ubt .» fl . 288 «. 11570

un- oti. ZweifainiMlans
eventuell

Kleineres Laus
(, Karlsruhe mit sofort

ud . baldigst behebbarer ,
beichlagnabmeireter 4— 6
Zimmer - Äo " nung mit
Küche und Zubehör z«
lauten gesucht . AuS-
liibriichc Angebote mit
Preis und Lage unter
« 26755 a» die vad .Preü « .

Drogerie-Verkauf
Gutgeb . Gelchät in bester
Laae einer Stadt in der
Rübe von Freiburg i . B .
z verk . Brei » 85000 Mk..Anzahlung 20 000 Mark .

Off. unter Nr . 4102a andie »Badische Presse ' .

Verkaulsbüro : K . lserslroBe 36 a . , Tel . 834 .

Von der Reise zurück : |

Dr. W. Bopp , Zahnarzt
Krlegsstr . 174 , zwltchtn Hirsch- o. Lsopoldstr.

I R3ulQflöstrie Rfinzingfir 1
10 . m. b . H . Rastatt Werkstraße B

| Baumaterialien 1
1 Verkaufsbüro Karlsruhe 1
■ Fernrul 3076 Zirkel 30 II R
1 Wir liefern ab unserm Werk Rastatt : «
| Benzinger Kaminsteine B
1 Benzingor Deekenstoins |
| Benzinger Hohlste rne 8925a B
B Benzinger Innenwände H
B sowie alle sonstigen ßaustotle wie , ■
H Cement, Kalk , Dachziegel , Dachpappe, Wand- ■
B und Bodenplatten usw . H

Di GOY
Augenarzt 43097

Kaiserstrasse 215 Telefon 5028

. von der Reise zurück.
Gehiezem eichene Möbel

kaufen Ste bekanntlich am billigsten im im»

Spezialverkrieb Schweitzer

Mühlburg . Lameystraße 51 .
Grobes Laaer in Heere « , und Sveiseriu »«»«»,
Sckilasziuenier tn Eich « und Kirschba « «» pol ..
iowie silmttich « Einzelmöbel . Ans Wunsch
Elttaanfertianna u - d ZabtnnaSerleichternna .

Skickwesten ] T ,II
rirfil>

(otridij (idie )i / schwere , iottde Ware ,
be,leben Sie billigst im T « chh«« S deS Westens .
Reltenftr . 9. — Ein Beriuch lohnt sicher . B2610V

Einmaliges Ausnahme - Angeboi .
Prima Elndüust » O b st in gröberen Mengen

von 80 Pfnnö an . ab Stamm oder inS Han » ge¬
bracht , liefert unterm Marktpreis .

Wo ? sagt unter Nr . « 26748 die , vad . Presse ' . Strickwaren u. Trikolagen
Westen für Herren u . Damen von 10—20 jt
Ktnderwesten in allen Grötzen von 9—15 m

Prima Qualität . « 26488
M . Züngerl » Karlsruhe , Äriegstr. 109
gegenüber Braueret Moninger . (Kein Laden ».

Kvlsteiner We '.tzKrauk Zlr . MK. 1.59
ab boist. Beriadestatton . bet Mindestabnahme von
100 Ztr . im Sevlemb . iiefer >' ar . Kerner empsedle
billigst , Kilderweibkrant . alle Sorten Kartessel ».
Meffvdft . prima He » . Brennboi , in Waggon .
O - Lchnavel . vzrobtidtg . Renrent . Teiei 2775 .

Eingang neuer Reffen
leigt an 1271 -5

Biftoriaffraffe 10 . LU.
Sitn Lade «.

Paßbilder
für Reise und Fahr¬

karten sofort
Offert - Photos
PbotographuebAtelier
Rausch & Pester

^_ Erbprinzenstrasse3 .

Näherin
emvsteblt sich »um An-
fcriigen von Damengar -
öerove . Mädchenkieidern
» nd Knaben - Anzügen .
E« werden auch Sachen
»um Aendern anaenomm .
»u den billigsten Pretien
Krau Marie Weinert .

Phtlivvstr . 10 , 1U . « um

Flügel
Pianos

Karmoniums
bestbewäbrter tzabrikate
emvtteblt ievr preiswert
auch bei günstigen Zab -
lungSbedtngungcn
Heinr. Müller

Klavierbauer ,
SchÜbenttr . 8. Tel . 8886
Gebrauchte Instrumente
werden tn Zabluna ge-

n . B2 ' " "nommen . 28568
Welcher

Chemiker
übernlmmt regelmäßig
Unterluchunaen von
Svriiesetten u . Oelen ?

Zuschriften erb . unter
Nr 18043 an die . Bad .
Preffe ' .

t Wir bieten an :*
Fabriken
Geschäftshäuser
Klseenlittuser
Einfamilienhäuser
Villen
Land - und Hofgüter
Bauplätze
Beteiligungen

Wir besorgen :
Raullnanzierungen
lermög .- n . IlausTerwaltangen
.Steuerberatung
Buchführung
Aufstellung von Bilanzen
Arrangements
Gesellschaftsvertrage v . s . w .

Wir suchen :
für eingeschriebene Käufer in Karlsruhe u.
ganz Baden weitere Immobilien
aller Art zwecks An- und Verkauf

Baufinanz - u. Treuhandbüro
Nabe - Priedat
Telefon 3076 Karlsruhe Zirkel 3011.

Zweigstelle B -Baden , Rheinstr . 16,
Telefon 1087 13166 .

lu vermieten |
Gut «sttf&L fl imwtt

au btRfTen Herrn foton
r» vermiete » . ©iöw

fSer &rrfrr 87 II T.
Näbe DurlachertorGaraaeMitte der Stadt möbl.

Zimme , Ivf. ob. >vät . »u
vermuten . « 2671»

Katlerftr . 102 . 4 Tr . . .

für 8 Auto zu vermuten .
Angeb . unter Nr . 18184
an die . Bad . Presse .

BIWMtee m . l , d. 2 « etl.
spät . eotl . 2 ZImm . neden-
einander , »n verm . « *?
« üppnrrerste . 48. 8.St , l,

3m,i Würnrntun » Zimmer mit Sott «?
t . Zentrum | u vermieten .

ba
Off nnt . Nr . « 26520 au

die . Babtiche Prell « ' .

Schreibmschine »'Kr ,
Meyer's Lexikon
, u kauten .

Angeb . unt Nr . 3826480
an die . Bad . Presse ' .

MdM
4 PS , wenn auch repa¬
raturbedürftig, »» kauten
geincht.

« na . unter Nr . « 26006
an die »Bad . Prelle '

Gut mdol , Zimmer «
bester Lage lür l —»
Wochen »uverm . B2671 »

« oeckbitr. 4«. JH t .
<l>ut mdbi . geräumige »

an veffere »
auch an 3 v « * »
l. September »« v« r« i" t
Zu erfrag . u . Nr . 1* 12*
tn der . Bad . Pr esse . .
« « hiiert . ZlmaieJr
<2 Betten ) an toltö- *2
beiter »u vermiet . « •{?Rach « »? 58. IV . lkj,

komplett , auch gebraucht
, u kaufen gesucht.

» eff. Angeb . unt . Nr .4U0 « an die . Badische
Presse ' erbeten .

Last - und
Personenwagen
werben » iuaelagert «.
kommtsffonSweis « ver¬
täust . Angebote unter
Nr . 18185 an dt« »Bad ,
Presse '

i leichter Federpril-
schenwagen . 1 leichier
Kastenwagen, 1 Futter -
fchneidmafchlne, 1 Pflug,
1 Egge zu verkaufen .

Durlach, «am
Rittuertstrabe 78.

Kaushallung
sofort ab»ugeben . gut et '
dalten , von jungem Ebe-
paar . Dasrfbst werden

Reisekofler
, u kauf . ges . Ang . unter
Nr . B26526 a . d . Bad . Pr .
Helleich.Fiemdenlimmer
m . Marm . u . Sviegelschr .
bi abzug . b Blalter . br««
Ludw . - Wilbetm r .5 . Lad
Ladeneinrictitnna sow
- in Herrenrad , gut erb
billig »u verkf . Sasaven --

. 86,
~ftr Laden . « 36 >i7

in bell u . dunk . « ich . und
nusib .. 1»0 und l80 gr ..
Spieaelichr ., 180 grob v.
850 Mk. an . Matratz . >n
Seear ., Wolle u . Robb ..
komvl . Sveiiezimmer «.
« itch. - Eiur . . Divans «
Chaiiel . , all . nur orima
Au » sudr ., »u äutzff . Preis .
Teilzadl . nach Uevereink .
Möbelhaus Setter ,

Walditr . 7. 18186

Mehrere MSsellllicke
and gutem HauSb . vreiS
wert zu verkf . « 26569

Kaisers » . 28, 4. St .
1 Kommode , I Tisch.

2 Gasderdound Ga »-
Lowpe « »« etil . 8 *»

Be fortstrabe 16. 2. St .
Ru veslaufeni

arünes Soia , Kanari ««»
hiidue , Ktna » u . Heckkässa .
KSffa mit S 'Lnder . Br««
Lndwia - Wilb - Imff. IS IV.

Gröb . Anzabi k ein . u.
grober sta ' iier Kisten
low . ea . 10 Reaol « für
Läden u . BUio ae tan t.
sehr bill . ab»ug .b .Walt «r
L « » « .- Wi > .- Sir .
Bron »« - Luit » r , eiekir .,

und Bienzr - Wauda m .
5ssammia billig , ii verk
KarlSruber Auktion »»
balle . LammSr . « 26725

DIE SERIEN IKOHHIN

Schreib - Maschinen
Stöwer -Rekord .

Adler . Rdeal . Smith
Premier Or «a i«*

und andere Savrikat « .
sowie Biiromöbel
preiswert »« oertans .
« » ss.

Guterb . Schlosserfferd
für 80 ^1. eb . nlo 3B «tt -
röft « zu verki . B2670Ü
Kalte , Kr evsffr . 97».

Motorrad ,
a *?. »®*:«'

icheinfrei ,
3 Gänge . Leerlauf , »u
verkaufen . « 26476

Körnerffr . 10.
Damenrad sehr preis¬

wert »u verkf . B2650S
Irian , Wielandtffr . 20. pt .

Markenräder .
i Damen - 1 Herrenrad
sehr billla abzugeben .
A. Biittck, «r . AdIerstr . 40

Herren- «. Damenrad
neu verkft bill . Sendeldacb
Akademie » » . 3(1. « '6745

Zu verkaufen r
10 Zentner He « . 3 Zir .
Stroh , l Jioae .
Kiiiten u . Legdliüner .

Hack , Rinideimer -
ffrab « 71 « . « 26566

Neuer Kasenstaü
zu verkaufen . « 26782

Kavcllenffrabe 56a . I." chDärrwächt - r .

Ziegenmilch
I 80V » « Oobtt 10915 .454
Taselebft fcillU. « 26751

Lameustrabe 23.

Bauschreiner
Anfertiaeu von Türen

rc . sofntht . Zu erfragen
unter Nr . « 26607 in der
. vadilchen Presse ' .

Per fofort gesucht :

jüngerer Buchhaller
und Faklurisl

mter Handschrift u. Praxi » in Stenoaravbl «
u. Maschtnenichretoen . Angebote unter Nr . 18150
an die »Badische Presse ' erbeten .
mit a

M ,

Redegewan dte, tm Sammeln von Abonnent en
« r̂ bren« Damen "MS
bei guter Bezahlnna geirxht. Nähere» tu der
Geschäft»» , d. «UaemeinrrWeeweiser. «oeckhstr . » l.

Wir suchen
auf 1 . Oktober, eventuell früher

tüchtige Verkäuferin
für Damen - und Kinder-Konfektion bei hohem Ge
halt und Umsatzprämie . Nur tüchtige , erfahrene
Kräfte wollen sofort ihre Offerte mit Bild, genaue
bisherige Tätigkeit , einreichen . A3104

Gasser & Hammer
Freibur * (Baden ).

Gliche.
Bessere , selbständige , nicht ,» iung « Stütze ,

oerfekt im Kochen , Nohen und Bügeln , findet per
l . Seotember gute Dauerstellung . Nur wlche mit
>ebr guten neugntssen wollen sich meiden .

Frau Bankdirektor Brand . Pforzheim
Durlacherttrahe 34. 4800a

Abgebaut « Beamte al »

iiir Kohle « a « i« Mt.
Angebote unt . >Nr . 18179

an dt« „ Bad . Press «' .

Allk
'
lIIIIlSdlhkll,

tüchtiges , für Küche und
Houbdalt , bei guter Be-
zohluva gesucht. 1815»
tzrau liliarlolt « Knapp
Korsett - Svezialgeichäit
Kail « r»assaa« 8. Tel . 17i3.

Mädchen
suogc » , durchaus ehrlich,
für eintae Stunden tm
Tag « ge >ucht. « 26781

Amalieuftr . 28» il

Stickerinnen
oder in feinen Hand
ardeiten durchaus de>
wandert « Arvetierinnen
finden Beichältigung bei
Gedr . Himmeldeder « .<8
« riegeffr . 25. « 2673t

VerfetteKöchin
weiche tm Stertiifferen
vewandert i » und über
gute Zeugnisse verfügt ,
gesucht. Si- o ? faat unter

» « che gewandte » , «br -
ltche »

Mädchen
mit « Uten Zeugnissen
boberLohn . gute Bedand >
luna . « 26658
ftrau Bankdirek . 1 . Haas.
Ritte rit . i7 .lll .La . lluimo.

Junger Mann sucht

Volonlärstelle ^
gleich welcher Branche . Betr . bat «ine kaufm . a
Lehrzeit abfolvtert »nd ist mit iämtt . Arbeiten d
besten» betraut . M f«

Angebot « unt . Nr . « 36518 an dt« . Bad . Press « »i

Einfache» sseibigeS
Müdcken

für Küche u . HauSbal ' (in
GeichäftSbans » « «mat .
« 2 679 « erde, « 45 . ).

Such « f. meine Tocht.. a
20 I . a„ katd -, Ad ' otv . -
einer b. Töchterschule.

Stellung
in g . H. Dieield « ist s.
kinderl . . tü » t . i . Räden
u . Bügeln , verstebt . wenn
nötig , leichteHauSardeit
Gute Behandig . Beding
Angebote unt . Nr . 4052a
an a e « Mof -i“

fcwimiit . ii
Boesüsliche «Drigent

Theoretiker u .Kompontst
wünichtkbernabme einer
Stadtkapelle , la Referen¬
zen vorhanden .

Off. unt . Nr . « 26588 au
die . Badiiche Presse ' .

Eckladen i
lWeftstadti mit neuzeit - !
ttcher 4 Ztmmerwobnung !
und Laden , geeignet für \
Textil » und Kurzwaren . ^
geg . 4—5 Ztmmerwohng . fl
iWeststadt» zu tauschen . '

Offerten mit näherem „
Angebot unter « 26568 r
an ote . Bad . Presse ' . °

Aebenbeschüstigung
gleich welcher Art in den
Ab« ' düu den aeiucht.

Angeb . unt . Slr . « 26260
an die , « ad. Presse '

ibür meine 16iäbr Toch¬
ter iuche ich iotort

Anfangsstellsng
in Slenogravdt « . Ma -
ichinenichreiden und all¬
gemeiner Bürotätigkett
«auch Laden ! bei beichetd.
An 'vrüchen . Gediegene
SchuibUda . gute Zeug ».

Gest. Offert , unter Nr .
« -. 6556 an die . Badiiche
Presse ' .

WobmmsiM. ;
Wer tauscht « eg . schöne g

8 Zimmer - Wobnung f
lMühlburg - Rhein basem $
2 - 8 Zimmer - Wohnung 8
tn der Stadt in schöner l
Lage ? Angebot « unter ,
Nr . 18192 an die . Ba » 2
dische Presse ' erbe -en.

W . dnnnastansch I 1
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